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J iberalismus und Stich
wahlen

Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter
Die Liberalen ſind heute in allen ihren Schat

tierungen nur noch eine Stichwahlpartei Aus eigener
Kraft kann der Liberalismus nur verſchwindend wenig
Mandate gewinnen So orakelt Herr Dr Arendt
in einem Artikel im Tag worin er darzulegen ſucht daß
der Liberalismus alles Heil in der Anterſtützung der Rech
ten ſuchen muß Herr Arendt gehört zur Freikonſervativen
Partei und dieſe iſt in den meiſten Wahlkreiſen auf die
Unterſtützung der Liberalen angewieſen Es iſt daher be
greiflich wenn er den Liberalen die nicht ſo wollen wie er

wünſcht Lehren und Ratſchläge erteilt Aber wir glauben
nicht daß Herr Dr Arendt von den Liberalen als geeig
neter Lehrmeiſter in wahltaktiſchen Fragen angeſehen wird
Gewiß iſt es richtig daß der Liberalismus wie die Dinge
bei uns liegen nur wenige Mandate im erſten Wahl

gang gewinnen kann Die Tatſache ſtimmt Aber wer ſich
die Mühe nimmt den Dingen auf den Grund zu gehen
wird erkennen daß daraus in Wahrheit nicht im Entfern
teſten ein Anlaß zu entnehmen iſt die liberalen Parteien
herabzuſetzen daß es ſich hier vielmehr um eine Erſcheinung
handelt die nur eine natürliche Folge unſerer politiſchen
Entwicklung insbeſondere der Entwicklung unſeres Partei
weſens iſt

Zuvörderſt muß darauf hingewieſen werden daß bei
uns überhaupt die Zahl der Stichwahlen eine ſehr große zu
ſein pflegt was ja mit der weitgehenden Parteizerſplitte
rung im Zuſammenhange ſteht Und ſieht man näher zu
ſo wird man finden daß es anderen Parteien nicht gar ſo
viel beſſer geht als den Fortſchrittlichen und Nationallibe
ralen Auch die Freikonſervativen haben von
ihren 22 Mandaten 13 erſt in Stichwahlen ge
holt Auf der anderen Seite ſtehen die vier Parteien
Zzentrum Konſervative Sozialdemokraten Polen Die erſte
Stelle kommt den Polen zu die von ihren 20 Mandaten
19 in der Hauptwahl gewannen Das Zentrum eroberte
von ſeinen 100 Mandaten nicht weniger als 86 im erſten
Anſturm Die Konſervativen 44 während ſie 17 erſt durch
Stichwahlen bekamen Von den ſozialdemokratiſchen Man
daten entfielen 29 auf Siege bei der Hauptwahl 14 auf
Stichwahlgewinn

Ueberblickt man dieſe ziffernmäßigen Aufſtellungen ſo
ergibt ſich beinghe von ſelbſt worauf es beruht daß die zu
zweit aufgeführte Reihe von Parteien ihre Haupternte ſchon
bei den Hauptwahlen hält und ſomit eine Art Vorzug vor
den zuerſt aufgeführten Parteien beſitzt Auch die Reihen
folge in der ſie aufmarſchieren iſt in dieſer Beziehung
charakteriſtiſch Die Spitze haben die Polen ſie domi
nieren in einem beſtimmten regionalen Bezirk und ihre
Abſtimmung vollzieht ſich nach rein nationaliſtiſchen Rück
ſichten hinter denen alle anderen politiſchen Jntereſſen
durchaus in den Hintergrund zurücktreten Jhnen auf dem
Fuße iſt das Zentrum wofür denn auch ähnliche Ur

ſachen beſtimmend ſind Freilich iſt es nicht das natio
naliſtiſche Banner dem die Zentrumsſcharen unter
Zurückdrängung aller unterſchiedlichen politiſchen Strebun

j gen zuſtrömen dafür aber das von der Eckeſia militans
entfaltete Banner des Glaubens der konfeſſionellen Gemein
bürgſchaft Und dieſes Zeichen wirkt kaum weniger ſtark
Ueber das lächerliche Unternehmen den konfeſſionellen
Charakter der Zentrumspartei beſtreiten zu wollen braucht
kein Wort verloren zu werden Das Zentrum iſt und bleibt
die Vertretung des Katholizismus ſoweit es ſich Rom un
bedingt unterwirft und die Kirche ſelbſtverſtändlich die
katholiſche Kirche als die gottgewollte Herrſcherin auch über
den Staat anſieht Die Anhängerſchaft des Zentrums iſt

nicht nur in religiöſem ſondern auch im politiſchen Sinne
die Herde der Geiſtlichkeit die ja auch die gegebene Organi
ſation für die Zwecke der Wahlpropaganda darſtellt

Die konſervative Partei hinwiederum iſt in erſter LinieAgrarpartei ſpeziell die Partei des Großgrundbaſttzes Sie
hat ihre Herrſchaftsſitze hauptſächlich da wo der Großgrund
beſitz ſich als gleichfalls gottgewollte Autorität aufſpielt
und aufſpielen darf weil die Wählerſchaften feſt am Hügel
mannigfachſter gottgewollter Abhängigkeiten gehalten
werden wobei die Herren Landräte und andere mehr oder
minder Gewaltige ihre freundwillige Unterſtützung leihen
So iſt die in ſtreng konſervativer Tradition erzogene
Sureaukratie es kommt ja vornehmlich Preußen
in Betracht eine zweite Stütze der konſervativen Macht
Dazu treten oder vielleicht richtiger traten denn es hat
ſich inzwiſchen vielfältig ein Wandel bemerkbar gemacht
gewiſſe mittelſtändleriſche Tendenzen die von dem An
ſchluß an die Konſervativen das Heil für ſich erwarteten

Die Sozialdemokraten endlich rekrutieren ihre
Vataillone ihrem Kerne nach aus den Arbeiterheeren der
Städte und Jnduſtriebezirke überhaupt aus den Fabrik
arbeitern aller Arten So haben auch ſie einen feſt
geſchloſſenen und ſich mit der fortſchreitenden Jnduſtriali

ſierung immer weiter vermehrenden Stamm von Anhän
gern der ſich zunächſt durch das Berufsintereſſe wie es von
ihnen verſtanden wird an die ſozialdemokratiſche Fahne
gefeſſelt fühlt

Der Liberalismus iſt weder nationaliſtiſch
oppoſitionell wie die Polen noch konfeſſionell
wie das Zentrum er iſt weder einſeitig agrariſch und
buregaukratiſch wie die Konſervativen noch kann er ein
ſeitig und im ausgeſprochenen Gegenſatz zu den Jntereſſen
der anderen Bevölkerungs und Erwerbskreiſe die Jnter
eſſen der Fabrikarbeiter vertreten wie die
Sozialdemokratie Das Ziel das er verfolgt iſt
das Wohl der Geſamtheit die alle Bevölkerungs und Er
werbskreiſe in ſich ſchließt Er kann ſich will er ſich nicht
ſelbſt untreu werden auf irgend ein einſeitiges Jntereſſe
nicht ſtützen Das iſt ſeine Stärke von der wir hoffen daß
es ihr gelingen muß und wird dermaleinſt den Jntereſſen
parteien gegenüber ob ſie auch gegenwärtig übermächtig er
ſcheinen das Feld zu behaupten

Das Achickſal von Fez
D Paris 21 April Hier ſind Donnerstag

alarmierende Nachrichten über die Situa
tion in Fez verbreitet Ein Telegramm aus Rabat
meldet daß Fe z von den rebelliſchen Stämmen im
Sturm genommen wurde Nähere Nachrichten
ſehlen auch eine zuverläſſige Beſtütigung dieſer Nach
richt iſt noch nicht erfolgt Eine Depeſche des Ma
tin aus Tanger berichtet daß dort das Gerücht zir
kuliere daß in Fez unter der Bevölkerung eine
Meuterei gegen Sultan Mulay Hafid
ausgebrochen ſei und daß ein Teil der Stadt von den
meuternden Einwohnern geplündert wurde

Vei dieſen Meldungen muß man ſich wie wir ſchon gemeldet
haben vor Augen halten daß in gewiſſen franzöſiſchen und
den mit ihnen ſympathiſierenden engliſchen Kreiſen mit aller
Macht auf eine Jntervention Frankreichs hingearbeitet wird
Hierin aber liegt eben auch die Gefahr einer neuen inter
nationalen Zuſpitzung der Situation

Ueber die Pläne der franzöſiſchen Regierung teilt der
Matin folgendes mit Nachdem Mulay Hafid Frank

reich um ſeine Unterſtützung gebeten wird General
Moinier unter den Stämmen der Schauja taugliche Leute
für eine kleine Hilfsarmee auswählen die von Caſablanca
nach Rabat und von Rabat nach Fez gehen ſoll Dieſe Ma
halla wird etwa 2500 Mann ſtark ſein von einigen
Kompagnien franzöſiſcher Truppen begleitet und durch fran
zöſiſche Offiziere kommandiert ſein ſie bringt Lebensmittel
Munition und Kanonen nach Fez Auch die Grenzſtationen
ſind verſtärkt worden

Ferner wird der Voſſ Ztg aus Paris telegraphiert
Der ins Auge gefaßte Fall iſt eingetreten der Zug zum
Entſätze von Fez iſt beſchloſſen Durch den letzten Boten
reiter der am 13 April Fez verließ ließ der franzö
ſiſche Konſul in dieſer Stadt Herr Gaillard einen
Brief an die Küſte befördern der vorgeſtern in Paris ein
getroffen iſt Der Konſul teilt darin dem Miniſter des
Aeußern mit daß der Sultan Mulay Hafid ihn erſucht
habe die Regierung zu bitten daß ſie aus den ſultantreuen
Stämmen der Schauja eine Truppe unter dem Befehl fran
zöſiſcher Offiziere bklde und ſie ſo ſchleunig wie möglich
nach Fez ſchicke um ſeine Lage zu verſtärken Nach einer
langen Beratung mit dem Kriegsminiſter Herrn Berteaur
und dem Miniſterpräſidenten Herrn Monis beſchloß Herr
Cruppi dem Befehlshaber der Schauja Beſatzung General
Moinier drahtlich den Befehl zu erteilen ungeſäumt an
die Verwirklichung des Wunſches Mulay Hafids zu gehen
General Moinier wird aus den Schaujaſtämmen die tüch
tigſten und zuverläſſigſten Leute wählen 2500 Mann von
ihnen unter den Befehl franzöſiſcher Offiziere
ſtellen ſie mit mehreren Kompagnien franzöſiſcher Truppen
einrahmen und zunächſt nach Rabat ſchicken von wo
ſie Fez zu gewinnen haben werden Er wird ſie mit Lebens
mitteln Schießbedarf und Artillerie verſehen Man hofft
daß die Sultanstruppe unter dem Befehl des Majors Bré
mond ſich inzwiſchen bis nach Fez durchgeſchlagen haben und
die Stadt gegen den Anſturm der aufſtändiſchen Stämme
behaupten wird bis der Entſatz aus Rabat eintrifft Trifft
dieſe Vorausſetzung nicht zu dann können die Dinge in Fez
allerdings eine ſchlimme Wendung nehmen

Da auch unter den Stämmen an der algeriſch
oraniſchen Grenze wohl als Fernwirkung der Ereig
niſſe in und um Fez eine ſtarke Erregung wahrnehmbar und
namentlich die Beni Auarin Neigung zur Gewalttätigkeit
zeigen hat der franzöſiſche Verwalter von Udſchda Herr
Deſtailleurs von der Regierung die Ermächtigung verlangt
die franzöſiſchen Grenzpoſten zu verſtärken und dieſe Er
mächtigung wurde ihm umgehend erteilt General Toutse
hat bereits die nötigen Maßregeln ergriffen um ſtarke Ab
teilungen der Oraner Diviſion über den Grenzfluß Muluya
zu ſchicken

Deufsches Reich

Das Programm des Kaiſerbeſuchs in Tondon

Jn London bekannt gegeben daß das
deutſche Kaiſerpaar begleiter von der Prinzeſſin Luiſe und
vielleicht dem Prinzen Joachim doch das iſt nicht beſtimmt
am Morgen des 15 Mai in Port Victoria mit der Hohen
ollern ankommen und die Victoria Station in London um

ittag erreichen wird Das Kaiſerpaar wird da der Beſuch
einen durchaus familiären Charakter trägt von keinem Miniſter
begleitet ſein Außer der Enthüllung des Denkmals der
Königin Viktoria und der eigens vorbereiteten Aufführung
von Lord Lyttons Money im Drury Lane Thecter werden
der Kaiſer und die Kaiſerin einem für den Abend des 19 Mai
angeſetzten Hofball beiwohnen Am nächſten Tage erfolgt über
Port Victoria die Rückkehr mit der Hohenzollern nach
Deutſchland

F rr rn r

Die Hochzeitsfeier im Altenburger Schloss
Jm Altenburger Reſidenzſchloß fand Donnerstag die Ver

mählung der Prinzeſſin Marig von Sachſen
Altenburg mit dem Prinzen Heinrich XXXV
Reuß j L ſtatt Der Trauung in der Schloßkirche ging die
Ziviltrauung vorher die durch den Hausminiſter v Borries
vollzogen wurde

Dienſtordnungen für Krankenpflegerinnen
4 Zu den Berufen die ſich keiner ſtaatlichen Fürſorge für

die in ihnen beſchäftigten Frauen erfreuen gehört vor allem
die Krankenpflege Die in ihr tätigen Frauen ſind ſo
gar von den die Dauer der Arbeitszeit feſtſetzenden geſetzlichen
Schutzbeſtimmungen ausdrücklich ausgenommen Tatſächlich hat
denn auch die Ueberanſtrengung der Schweſtern die heute noch
die Regel bildet während ſie in allen anderen Berufen nur
ausnahmsweiſe eintritt erſchreckend frühe Dienſtunfähigkeit und
oft dauerndes Siechtum zur Folge Jn unſeren Tagen wo die
Krankenpflege nicht mehr eine Selbſtaufopferung aus religiöſen
Motiven iſt ſondern ein wenn auch beſonders geſtellter
Beruf für viele erwerbstätige Töchter unſeres Volkes iſt es
eine Forderung der Humanität und ein Gebot der Klugheit
mit dem nachweishar ſeit dem Beginne des 13 Jahrhunderts
in den Hoſpitälern geübten Syſtem der Fiskalität der Träger
der Unterhaltungslaſt zu brechen und endlich einmal überall
die erforderliche Schweſternanzahl einzuſtellen damit die ein
zelne Schweſter eine erträgliche Arbeitszeit erhält und ſo in
den Stand geſetzt wird ihre Kraft und Erfahrung ihrem Be
rufe länger zu widmen Da das Geſetz verſagt ſo iſt ſtaatliche
Hilfe zunächſt nur im Verwaltungswege möglich Eine Ver
fügung des Potsdamer Regierungspräſidenten
v d Schulenburg bedeutet den erſten Schritt auf dieſem Wege
Die vorbildliche adminiſtrative Maßregel iſt zurückzuführen auf
die Vorſtellungen von Aerzten die an Krankenhäuſern des
Bezirks tätig ſind Sie beſtimmt für die der Aufſicht der Pots
damer Regierung unterſtehenden Krankenhäuſer die Einführung
einer den Tagesdienſt der Pflegeſchweſtern genau regelnden
Ordnung die vom Vorſtande im Einvernehmen mit den
Anſtaltsärzten und dem Mutterhauſe der Anſtaltsſchweſtern zu
erlaſſen iſt Für die Dienſtordnung ſtellt der Regierungs
präſident folgende Geſichtspunkte auf Die tägliche Maximal
arbeitszeit ſoll 10 10 Stunden betragen unter Abrechnung
von ausreichend zu bemeſſenden Pauſen für die Mahlzeiten
Namentlich iſt eine feſtbegrenzte Mittagspauſe von genügender
Dauer vorzuſehen Entweder iſt an Sonntagen die Arbeits
zeit erheblich herabzuſetzen oder an einem Wochentage eine
Erholungszeit zu gewähren Dazu kommt eine jährliche Ur
laubszeit von angemeſſener Dauer Die Schweſtern ſind mit
ſchweren Arbeiten beſonders mit dem von untergeordnetem
Dienſtperſonal zu verrichtenden Scheuern der Korridore und
Treppen zu verſchonen Endlich ſoll den Schweſtern ein Raum
zur Verfügung ſtehen in dem ſie ſich nach Schluß der Tages
arbeit vereinigen können Die Aerzte welche in ihrem An
ſtellungsvertrag auf die Beachtung der Dienſtordnung zu ver
pflichten ſind ſollen ſich mit Krankenviſiten und Operationen
an mit ihr vereinbarte Stunden binden Vorausſetzung für
dieſe Ordnung iſt eine genügende Zahl von Schweſtern und von
lnterperſonal in jedem Hauſe Die hier inhaltlich ſtizzierte

Verfügung der Potsdamer Regierung verdient allſeitige Be
achtung und vor allem Nachahmung

Glaube und Feimat

Tagtäglich wird über Schönherrs Glaube und Heimat
ſeinen Jnhalt ſeine Tendenz ſeine Berechtigung und ſeine
Penens debattiert Vielleicht iſt da auch ein Vorſchlag am
Platze

Den Höhepunkt erreicht die Tragödie in der Szene in der
dem Vater mitgeteilt wird er habe beim Verlaſſen der Heimat
ſeinen minderjährigen Sohn zurüchkzulaſſen

Jn Oſtpreußen iſt in der letzten Zeit ausländiſchen
Juden der Aufenthalt nur unter der Bedingung geſtattet
worden daß ſie ſich verpflichten ihre Söhne mit voll
endetem 9 Lebensjahre wieder ins Ausland
zu ſenden

Jn der Tragödie wie im Leben n der Vater ſeinen
minderjährigen Sohn um ſeines Glaubens willen verlaſſen
dort ihn in der Heimat zurücklaſſen hier ihn aus der neu
gewonnenen Heimat entfernen

Wie wäre es wenn man den oſt preußiſchen Be
amten die mit der Ausweiſung von Ausländern beſchäftigt
werden die h vorſpielen ließe damit ſiedie Konſequenzen der ßnahme erkennen Vielleicht be



milhen ſie ſich dann von ſelbſt die Aufhebung der Verordnung
e Saſmhren darf doch heutigen Tages keinen Unterſchied

machen daß es ſich in der Tragödie um Chriſten Augsburgiſcher
Konfeſſion in der preußiſchen Verordnung aber um Juden
handelt

4 Der Tag ſchreibt Dem Bundesrat liegt gegenwärtig
eine Vorlage zur Abänderung der Ausführungsbeſtimmungen
zum Leuchtmittelſteuergeſetz vom 15 Juli 1909 v Beſchluß
faſſung vor durch welche einer Reihe von Wünſchen der be
teiligten Jnduſtrien Rechnung getragen werden ſoll Nach dem
Geſetz iſt die Steuer mittels Verwendung von Steuer
zeichen Banderolen zu entrichten jedoch kann der Bundes
rat im Falle nachgewieſenen Bedürfniſſes die Verſteuerung
auch ohne Verwendung von Steuerzeichen auf Grund einer
beſonderen Buchführung und der ſonſt erforderlichen Sicherungs
maßnahmen geſtatten Dieſe Ausnahme iſt durch die jetzt
geltenden Ausführungsvorſchriften zur Regel erhoben und hier
durch haben ſich für die beteiligten Jnduſtrien Schwierigkeiten
ergeben deren Beſeitigung durch die neuen Ausführungsbeſcinmtungen erſtrebt wird Es ſoll einmal die Ausfuhr von

Beleuchtungsmitteln ins Ausland die der Beſteuerung nicht
unterliegen ſowohl in Poſtpaketen wie in Bahnſendungen er
leichtert werden Ferner wird vorgeſchlagen die im S 4 des
Geſetzes dem S zugeſtandene Pauſchalvergütung für
verſteuerte unbrauchbar gewordene Fabrikate auch auf die
Großhändler von Beleuchtungsmitteln auszudehnen Und
ſchließlich ſollen für den Verſand unfertiger Beleuchtungsmittel
von Fabrik zu Fabrik Erleichterungen zugeſtanden werden
Ein Teil dieſer Abänderungen iſt bereits von einzelnen Bundes
regierungen verſuchsweiſe und widerruflich zugelaſſen worden
Nach ihrer praktiſchen Erprobung ſollen ſie nun endgültig auf
das ganze Reichsgebiet ausgedehnt werden

Hleine vermiſchte Nachrichten

Der Landrichter Dr Fuhrmann einer der Richter im
Greifswalder Landratsprozeß iſt befördert worden und zwar
wird er vom 1 Mai ab als Landesgerichtsdirektor in Beu
then amtieren Dr Fuhrmann war der Vorſitzende der
Kammer die über die Ablehnungsanträge der Verteidiger
des Rittergutsbeſitzers Becker zu entſcheiden hatte

Heer und Flotte
x Es iſt bereits wiederholt zum Ausdruck gekommen daß

mit dem Grundſatz beſtimmte bevorzugte Regimenter nur mit
adeligen Offiziern zu beſetzen allmählich gebrochen wird Wäh
rend dieſe Abſicht bisher nur bei den Fußtruppen und der
Artillerie der Garde zum Ausdruck kam ſcheint ſie jetzt auch bei
der Garde Kavallerie verwirklicht zu werden So enthält das
Militär Wochenblatt die Verſetzung des Oberleutnants Rauſch
der bisher die Uniform der 7 Küraſſiere trug und zur Botſchaft in
Rom kommandiert war zum Garde Küraſſier Regi
ment

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer unternahm am Mittwoch morgen vom Achilleion

auf Korfu einen Spaziergang über Perama Canone nach Garitza
wo er bei den Ausgrabungen verweilte Zugegen waren auch der
Geſandte Freiherr v Wangenheim Mr Armour und andere
Hierbei ſprach Profeſſor Dörpfeld über das Alter und den hiſto
riſchen Jnhalt der homeriſchen Geſänge im Zuſammenhang mit den
neueren Ausgrabungen in Griechenland Der Kaiſer nahm das
Frühſtück auf Mr Armours Jacht Utowanga Von Bord
der Jacht Utowana begab ſich der Monarch wieder zu den Aus
grabungen bei Garitza wo er den ganzen Nachmittag verweilte und
wo ſich auch die meiſten Mitglieder der griechiſchen Königsfamilie
einfanden Man fand eine Reihe größerer und kleinerer Stücke
Die Kaiſerin empfing nachmittags auf Achilleion die griechiſche
Kronprinzeſſin zum Tee Prinzeſſin Viktoria Luiſe unternahm
eine größere Automobilfahrt über den Hagioi Deka

Der Kaiſer hat den Landrat Fiſcher in Berlin zum
Geheimen Regierungsrat und vortragenden Rat im Miniſterium
für Handel und Gewerbe ernannt Dem Beſitzer des durch
Arthur von Baildon mit den Rittergütern Ober und Nieder
Lubie geſtifteten Familienfideikommiſſes Erwin Alexander
Bismarck Bergwelt GEerichtsaſſeſſor außer Dienſt und Leut
nant der Reſerve des Dragonerregiments König Friedrich III
2 Schleſ Nr 8 in Lubie im Kreiſe Toſt Gleiwitz iſt der er b

liche Adel unter dem Namen von Bergwelt verliehen
worden

Geſtern vormittag ſind der König und die Königin von
Dänemark mit den Prinzeſſinnen Thyra und Dagmar ſowie dem
Prinzen Guſtav mit Gefolge in München eingetroffen Um
289 Uhr reiſten die Herrſchaften nach Nizza weiter Zur Be
grüßung am Bahnhof war Prinz Ernſt Auguſt von Braun
ſchweig erſchienen

Als Nachfolger des Prinzen von Ratibor und Corvey iſt
der Köln Volksztg zufolge der Polizeipräſident von Frank
furt a Scherenberg früher Landrat in Vohwinkel zum
Regierungspräſidenten von Koblenz auserſehen
An Stelle des Polizeipräſidenten Scherenberg ſoll Lanbrat Dr
Ritter v Marx aus Homburg v d Höhe Polizeipräſident in
Frankfurt werden

Der Papſt leidet an einem leichten Gichtanfall
und hat daher ſeine Abſicht heute in ſeiner Privatkapelle die
Meſſe zu leſen aufgegeben Er hat indes geſtern einige Audienzen
erteilt

Dem Oberpoſtdirektor Biſſing iſt die Oberpoſtdirektorſtelle
in Köslin und dem Oberpoſtdirektor Gunſenheimer die Ober
poſtdirektorſtelle in Aachen übertragen worden

Streik und Ausſperrungserfolge
Jm Band 249 der Statiſtik des Deutſchen Reiches wirddie tie Statiſtik über Streits und Ausſperrungen in

Deutſchland für das Jahr 1910 veröffentlicht Wir teilen
im folgenden die wichtigſten Zahlen mit

Jm Jahre 1910 ſind im Deutſchen Reiche 2113 Streiks mit
155 680 Streikenden beendet worden Betroffen wurden hiervon
8276 Betriebe mit 374 038 Arbeitern Die Zahl der Streiks in
1910 iſt erheblich größer als in den Jahren 1909 und 10908 aber
geringer als 1905 bis 1907 der Jahre einer Hochkonjunktur Von
den Streiks im Jahre 1910 blieben 42 Proz unter der Zahl von
20 Beteiligten 43 Proz betrafen 21 bis 100 Beteiligte nur 17 Proz

einen größeren Umfang an und zwar umfaßten 93 Streiks
201 bis 500 und 88 über
ſteigender wirtſchaftlicher

Arbeiter Wie ſtets in Zeiten auf
überwog die Zahl der An

griffsſtreiks mit 1077 Fällen und 149 552 Arbeitern weitaus die
Zahl der Abwehrſtreiks mit 136 Fällen und 6128 Streikenden Faſt
ein Viertel aller Streiks entfällt auf das Baugewerbe 506 dann
folgen in weitem Abſtand das Holzgewerbe 314 die Maſchinen
induſtrie 214 die Metallverarbeitung 204 die Jnduſtrie der
Nahrungs und Genußmittel 137 das Bekleidungsgewerbe 134
die Jnduſtrie der Steine und Erden 119 die Textilinduſtrie
107 erwähnt ſeien ſchließlich noch das Handelsgewerbe mit 75

und das Verkehrsgewerbe mit 71 endlich Bergbau mit 28 Fällen
Nach der Jahresgeit fielen die meiſten Streiks in den Sommer
32 Proz dann folgen der Herbſt 30,4 Proz der Frühling
25,6 Proz und der Winter 12 Proz während in den vorher

gehenden Jahren der Frühling die ſtärkſte Streikbewegung auf
wies Weniger als einen Tag dauerten 82 Streiks 5 Tage
794 10 Tage 307 11 20 Tage 299 21 30 Tage 172 3150
Tage 196 51 100 Tage 190 endlich über 100 Tage 73 Streiks
Wie früher ſtanden auch 1910 die Lohnforderungen unter den
Gründen des Streiks weitaus im Vordergrund Von ſämmtlichen
Streiks hatten knapp 20 Proz vollen 43 Proz teil
weiſen und 37 Proz keinen Erfolg Von den 8276 be
ſtreikten Betrieben wurden 2209 zum völligen Stillſtand gebracht
78 Proz der Streikenden waren zum ſofortigen Niederlegen der
Arbeit berechtigt 22 Proz taten dies unter Vertragsbruch die
Zahl der Vertragsbrüchigen hat im Berichtsjahr weſentlich abge
nommen Auf Antrag der Arbeiter wurden 1254 59 Proz
aller Streiks auf Antrag der Arbeitgeber 567 27 Proz durch
Vergleichsverhandlungen beendigt und zwar 830 Fälle unmittel
bar zwiſchen den beteiligten Parteien 92 vor dem Gewerbegericht
818 durch Vermittlung von Berufsvereinigungen oder dritten
Perſonen Polizei und Staatsanwaltſchaft hatten in weniger
Fällen als in 1909 aber mehr als in früheren Jahren ſich mit
Streiks zu beſchäftigen

Während die Höchſtzahl der Ausſperrungen bisher 1905
und 1906 erreicht worden iſt und ſie 1908 und 1907 ſtark zurück
gingen haben ſie 1910 den Gipfel erreicht mit 1115 Fällen in
10 834 Betrieben mit 306 613 Beſchäftigten und 214 129 Ausge
ſperrten Der Umfang der Ausſperrungen übertrifft alſo erheblich
den der Streiks Doch konzentriert ſich die Bedeutung der Aus
ſperrungen faſt ausſchließlich auf 3 Gewerbe vor allem Bau
gewerbe 91 Proz und 81 Proz aller Arbeiter Metallverarbeitung
und Maſchineninduſtrie Die gewaltige Ausſperrung im Bau
gewerbe die im Frühling begann und Mitte Juni durch Schieds
ſpruch beigelegt wurde drückt den Arbeitskämpfen des Jahres 1910
den entſcheidenden Stempel auf Von den Ausſperrungen hatten

nur 7 Proz vollen 91 Proz teilweiſen 2 Proz
keinen Erfolg

Es iſt bekannt daß die amtlichen Zahlen mit denen der
Generalkommiſſion der Gewerkſchaften meiſt nicht überein
ſtimmen nach deren Statiſtik natürlich die Erfolg Zahlen
erheblich günſtiger ſind Man wird daher ehe man zu einem
definitiven Urteil ſchreitet die Veröffentlichungen der Ge
werkſchaften mindeſtens abwarten müſſen
daß der Begriff Erfolg an ſich ſchon eine ziemlich ſubjek
tive Sache iſt ſo daß ſich die Verſchiedenheit der Zahlen wohl
erklären läßt

Ausland

Fürſt Bülow beim Ausſtellungs
Vankett in Rom

Rom 20 April Der Miniſter des Aeußern Marquis di
San Giuliano veranſtaltete geſtern in der Conſulta ein Bankett
zu Ehren der Generalkommiſſare der Ausſtellung Jn ſeiner
Rede ſtellte di San Giuliano den großen Erfolg der Ausſtellung
feſt und trank auf das Wohl der Souveräne und Staatsober
häupter der Länder die ſich an der römiſchen Ausſtellung be
teiligt haben Fürſt Bülow ergriff das Wort zur Er
widerung Er dankte dem Miniſter für die freundliche Auf
nahme die die zur internationalen Kunſtausſtellung erſchie
nenen Vertreter der fremden Länder bei ihm gefunden haben
Alle wären gern hierher gekommen Der Gedanke auch die
vorzüglichen Schöpfungen der Kunſt unſerer Tage angeſichts
der Meiſterwerke auszuſtellen die ſeit Jahrhunderten in Rom
vereinigt wären hätte ja einen gewiſſen Mut vorausgeſetzt
aber die gaſtliche Aufnahme die Rom jederzeit den Künſtlern
aller Länder bereitet habe die Anziehungskraft der ewigen
Stadt und die Sympathien die Jtalien einflöße hätten alle
Bedenken zerſtreut Der Miniſter habe den Erfolg der inter
nationalen Kunſtausſtellung hervorgehoben zu dieſem Erfolge
hätten die Vertreter der verſchiedenen Länder jeder an ſeinem
Teile nach beſten Kräften beigetragen Fürſt Bülow trank
auf das Wohl des Königspaares der Königin Mutter der
ganzen königlichen Familie und auf Wohlſtand und Glück
Jtaliens

RNene Kämpfe in Mexiko
Aus New Vork wird gemeldet

Während geſtern die Waffenſtillſtandnachricht wie eine
e t durch die Länder eilte kommen heute wieder

c igende Meldungen aus Mexiko Drahtlich wird mit
geteilt

New York 20 April Die mexikaniſchen Jnſurgenten
haben die Stadt Santiago Papasquiaros im Staate Durango
eingenommen Die Verluſte ſollen über 100 Tote auf beiden
Seiten betragen

Aus brieflichen Mitteilungen die aus Mexiko City nach
Berlin gelangt ſind geht hervor daß die revolutionäre Be
wegung in Mexiko City ſelbſt alle Bande der Ordnung gelöſt
W Jn der Stadt und ihrer Umgebung herrſcht die größte

nſicherheit jeden Augenblick werden Ueberfälle gemeldet
Damen in den Straßen angegriffen und es haben ſich Ver
brecherbanden gebildet welche die Bewegung für ihre Zwecke
a Die Behörden ſind gegenüber dieſen Zuſtänden
ma

Nach Fetwluwg des amerikaniſchen Kriegsdepartements
aben die mexikaniſchen Jnſurgenten 18 000 Mann unter

ffen denen 23 000 Föderierte entgegenſtehen Dieſe Streit
kräfte ſind über 24 von den 27 Staaten und Provinzen Mexikos
verteilt Die Vereinigten Staaten würden zur Durchführung
einer Jnvaſion in Mexiko 60 000 Mann ins Feld ſtellen müſſenDaher nſoviel ßrauchen um die Verbindungslinien zu be

wachen

Zuzugeben iſt,

Halle abgehenden

Verhandlungen des 40 Chirurgen
kongreſſes in Berlin

Berlin 20 April
Geh Rat v Bramann Halle ſprach heute über die Be

handlung des Waſſerkopfes durch den Balkenſtich Hierdurch
wurden die durch die Flüſſigkeitsanſammlung im Gehirn beding
ten Krankheitserſcheinungen weſentlich gebeſſert Der Eingriff
als ſolcher fällt nicht ſchwer ins Gewicht Die Reſultate waren
ſehr gut

Payr Königsberg macht bei derſelben Erkrankung die
Ueberpflanzung von Blutgefäßen ſowie die Ableitung der Gehirn
flüſſigkeit in die Blutbahn der Eingriff iſt viel ſchwerer dem
entſprechend war auch der Prozentſatz an Todesfällen relativ hoch

KauſchSchöneberg hat durch einfache Punktion ſchwere
Fälle zu beſſern geſucht

Lexer Jena ſpricht in einem ausführlichen Referat über
freie Ueberpflanzungen der Haut Schleimhaut des Fett
gewebes der Nerven der Gefäße der Sehnen der Knochenhaut
Bei der Sehnenüberpflanzung iſt die günſtige Einwirkung des
funktionellen Reizes beſonders wichtig Der Bauchfellüberzug und
ſeine Anhängſel eignen ſich nicht gut zur freien Ueberpflanzung
dagegen iſt das Knochengewebe ſowohl bei demſelben wie bei einem
fremden Jndividuum vorzüglich geeignet Das Knorpelgewebe
iſt bei einer leicht zugänglichen Entnahmequelle beſonders gut für
Ueberpflanzung an demſelben Jndividuum Aus dieſen beiden
Eigenſchaften des Knochens und Knorpels reſultiert die vom
Vortragenden mit Erfolg geübte Ueberpflanzung von ganzen Ge
lenken Die Ueberpflanzung ganzer Glieder hat auch experimentell
noch gar keine brauchbaren Reſultate ergeben Die Ueberpflanzung
ganzer Organe iſt ebenfalls aus den Verſuchen noch nicht heraus
Der Löſung aller dieſer Fragen näherzukommen gibt uns unſere
chirurgiſche Technik die zahlreichen Experimente berechtigte Hoff
nung

König Greifswald hat Verſuche gemacht durch freie Ueber
pflanzung offene Schleimhautwunden zu ſchließen Es iſt dies
ſelbſt bei großen Oeffnungen am Magen und Darm gelungen
Dem Verfahren haftet der Uebelſtand an daß es leicht zu breiten
Verwachſungen Veranlaſſung gibt Beim Verſchluß von Oeffnungen
der Blaſe und des Maſtdarms waren die Erfolge gut

Hohmeier Greifswald hat obige Frage weiter im Ex
periment geptüft und zwar beſonders beim Verſchluß von Oeff
nungen der Luftröhre

Schöne Marburg beſpricht die Möglichkeit der Ueberpflan
zung artfremden Gewebes die Schwierigkeit der Anheilung be
ruht auf der Verſchiedenheit der Stoffwechſelverhältniſſe

Landois Breslau hat Epithelkörperchen in die Blutbahn
gebracht die Uebertragung gelang nicht

Nach RehnJena ſind die Reſultate der Uebertragung von
Fettgewebe bei demſelben Jndividuum gut bei fremdem Jndivi
duum ſchlecht Zur künſtlichen Befeſtigung der Knochenbrüche
ſowie überhaupt bei Knochenoperationen iſt das Horn vom
Tier ſehr geeignet Küttner Breslau macht weitere Mitteilungen
über den Patienten bei dem der herausgenommene Oberſchenkel
kopf und ein Teil des Oberſchenkels durch entſprechende Leichen
tei le erſetzt wurden Da der Patient inzwiſchen an neuer Ge
ſchwulſtbildung geſtorben iſt ſo konnte das Präparat gezeigt wer
den aus dem eine vollkommene feſte Vereinigung beider Teile
hervorgeht Ferner wird ein zweiter Patient der vor 5 Jahren
in ähnlicher Weiſe operiert iſt und bei dem verſchiedene Nach
operationen die Einheilung des eingepflanzten Leichenteiles nicht
gefährdet hatten ſowie von einem dritten die Röntgenbilder ge
zeigt Es iſt alſo durch die von Lexer angegebene Methode mög
lich mit Leichenteilen einen proviſoriſchen vielleicht auch dauern
den Erfolg von Gelenküberpflanzung zu erzielen

Stieda Halle berichtet über kliniſche und mikroſkopiſche
Unterſuchungen an Knochen welche vor Jahren überpflanzt waren

Läwen Leipzig hat bei Lähmung der GEeſichtsnerven
freien Knochen in die Anterlippe überpflanzt und hierdurch das
Herabhängen der Lippen beſeitigt

Tilmann Köln hat Verluſte des Unterkiefers durch
Knochen aus dem Schienbein erſetzt der Knochen ſtieß ſich ſpäter ab

Goebell Kiel hat die Verrenkung der Knieſcheibe durch
Ueberpflanzung von Fascien geheilt ſowie Knochennaht mit
Streifen der Knochenhaut ausgeführt Hugel Landau über
pflanzte halbe Gelenke Axelhauſen Berlin Knorpel

Haberer Wien ſah neun Monate nach gelungener Ueber
pflanzung des Schienbeins in den Oberarm eines anderen Patien
ten einen Bruch des überpflanzten Knochens eintreten ſo daß letz
terer entfernt werden mußte Schmieden Berlin hat Knorpel zu
verſchiedenen Ueberpflanzungen verwandt Baum Kiel ſuchte
falſche Gelenke der Knochen durch Knochenüberpflanzung zu heilen
aber ohne Erfolg Braun Berlin betont die Erhaltungs
fähigkeit der Haut Voelcker Heidelberg hat eine Oeffnung der
harten Hirnhaut durch Teile eines Bruchſackes erſetzt Lucas
Trier macht kaſuiſtiſche Mitteklungen Schepelmann Halle
hat ein neues Meſſer zur Hautüberpflanzung erfunden v Eiſels
berg Wien hat Stücke der Harnröhre durch Blutgefäße Streißler
Gratz durch den Wurmfortſatz erſetzt

Lexer Jena ſtellt eine Patientin vor welche durch
Trinken von Schwefelſäure eine hochgradige Verätzung der Speiſe
röhre erlitten hatte die Verengung war ſo ſtark daß ſie durch
andere Maßnahmen nicht zu beſeitigen waren Lexer formte
dann aus Darm und äußerer Haut die ganze Speiſe
röhre vom Magen bis zum Hals neu mit vorzüglichem funktio
nellen Eefolg Patientin wird vorgeſtellt und ißt und trinkt
feſte und flüſſige Sachen und man kann deutlich das Herabgleiten
der Speiſen in den Magen beobachten

Ralle und Umgebung
Halle a S 21 Avril

Neue ZTugverbindungen
verzeichnen wir gültig ab 1 Mai folgende

Halle Weißenfels
Die jetzt nur von Halle nach Corbetha und von Merſeburg

nach Halle verkehrenden Perſonenzüge 230 und 347 werden vom
1 Mai ab bis Weimar und von Großheringen weitergeführt
Hierdurch werden neue Vormittagsverbindungen zwiſchen Halle
und Naumburg geſchaffen

Zug 230 Halle ab 40 Naumburg an 41 Zug 347 Naum
burg ab 24 Halle an 25 Die Züge führen wie jetzt 4
Wagenklaſſe und bedienen auch die Zwiſchenſtationen

Durch den verſuchs weiſe in den Monaten Juni bis
Auguſt eingelegten neuen Sonntagzug 219 S Merſeburg ab 20
rüh Halle an 39 wird den nern von Merſeburg und
mmendorf Gelegenheit geboten zu ntagsausflügen die von

Frühgüge zu erreichen Von der Benutzung des
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ges der 4 Wagenklaſſe führt wird es abhängen ob er im
gommer 1912 wieder in Ausſicht genommen werden kann

Halle Bitterfeld
Um den aus der Richtung Weißenfels und Nordhauſen abends

mit den Zügen 339 und 577 in Halle um 10 36 und 10 35 ein
treffenden Reiſenden in der Richtung Bitterfeld die baldige
Weiterfahrt zu ermöglichen wird vom 1 Mai ab ein neuer Per
ſonenzug 225 ab Halle 10 45 an Bitterfeld 1123 verkehren Hier
durch wird gleichzeitig auch den Wünſchen der Anwohner der Strecke
Bitterfeld Halle nach einer geeigneten Rückverbindung von Halle
zwiſchen den um 10 und 12 25 abgehenden Zügen 209/203 ent
ſprochen werden Der neue Zug 225 fährt 4 Wagenklaſſe und
bedient auch die Zwiſchenſtationen

Jn der umgekehrten Richtung wird Werktags ein neuer Früh
zug 228 ab Bitterfeld 45 an Halle 30 gefahren der gleichfalls

4 Wagenklaſſe führt und auf den Zuwiſchenſtationen hält
Dieſer Zug wird vorausſichtlich von den in Halle beſchäftigten Per
ſonen gern benutzt werden

Halle Sangerhauſen Caſſel
Die jetzt in Halle endigenden Nachtverbindungen mit den

Schnellzügen D 102/D 103 von und nach Breslau/Skalmierzyce
werden vom 1 Mai ab über Nordhauſen bis und von Caſſel fork
geſetzt Durch dieſe Fahrplanerweiterung werden neue wertvolle
Verbindungen von Oberſchleſien Breslau nach dem Rheinland
Weſtfalen und umgekehrt gleichzeitig aber auch für Halle eine neue
Frühverbindung nach Caſſel und abends zurück geſchaffen Die
Züge D 102/D 103 werden verkehren

Zug D 102 von Oberſchleſien Breslau an 11 48 nachts
Breslau ab 11 57 Halle an 42 früh Halle ab 52 Caſſel an 35
Caſſel ab 43 Anſchluß nach Eſſen Elberfeld Cöln Aachen
Zug D 103 Anſchluß von Aachen Cöln Elberfeld Eſſen Caſſel
an 26 abends Caſſel ab 34 Halle an 11 00 nachts Halle ab
11 10 Breslau an 50 früh Breslau ab 00 nach Oberſchleſien

Die Fahrtdauer zwiſchen Breslau und Caſſel beträgt beim
Zuge D 102 9 Std 38 Min und beim Zuge D 103 9 Std 16 Min

Die Züge führen 3 Wagenklaſſe und erhalten ſpäter vor
ausſichtlich auch Schlafwagen zwiſchen Oberſchleſien und Caſſel

Halle Torgau
Auf der Strecke Halle Torgau wird vom 1 Mai ab ein neuer

Frühperſonenzug 745 Halle ab 32 Anſchluß von Frankfurt a
Eilenburg an 48 ab 54 Torgau an 33 eingelegt Dieſer Zug
erhält Anſchluß an den um 58 von Torgau abgehenden Perſonen
zug 13 nach Falkenberg mit glatten Anſchlüſſen nach Dresden
und Berlin

Jn der umgekehrten Richtung verkehrt ein neuer Abend Per
ſonenzug 746 Torgau ab 35 hinter dem von Breslau Dresden
Falkenberg kommenden Schnellzuge D 104 Eilenburg an 10 14
ab 10 20 Halle an 11 35 Anſchluß nach Frankfurt a M und Nord
hauſen

Beide Verbindungen erhalten in Eilenburg Anſchluß von und
wach Leipzig mit den Zügen 747 Leipzig ab 05 früh Eilenburg an
645 und 748 Eilenburg ab 10 25 abends Leipzig an 11 11

Dieſe neuen Verbindungen die 4 Wagenklaſſe erhalten
und auch die Zwiſchenſtationen bedienen werden jedenfalls den
Wünſchen und Bedürfniſſen vieler Ortsreiſenden entſprechen

Beſtimmungen über den Milchverkehr
Das Kammergericht hatte ſich mit der Frage der Rechtsgültig

eit einer Polizeiverordnung zu beſchäftigen welche eine neue Be
zeichnung für Milch einführt

Nachdem das Kammergericht eine für Erfurt erlaſſene
Polizeiverordnung die nur zwiſchen Vollmilch und entrahmter
Sahnenmilch unterſchied für ungültig erklärt hatte wurde eine
nue Polizeiverordnung erlaſſen welche zwiſchen Vollmilch ge
ringer Milch und Kindermilch unterſchied Als Vollmilch ſollte
ſolche Milch bezeichnet werden welche 2,7 Proz Fettgehalt hatte
und welcher nichts entnommen oder zugeſetzt worden war zur
goringen Milch wurde diejenige Milch bezeichnet welche weniger
rüs 2,7 Proz Fettgehalt hatte und der nichts zugeſetzt worden war

Als gegen F Anklage erhoben worden war weil er in Erfurt
Milch unter der Bezeichnung als Vollmilch eingeführt habe ob
ſchon dieſe weniger als 2,7 Proz Fettgehalt befaß wurde er auf
Grund der neuen Polizeiverordnung vom 4 Januar 1909 ange
klagt und verurteilt obſchon ihm nicht nachgewieſen werden konnte
daß er der Milch Waſſer zugeſetzt habe F behauptete der geringe
Fettgehalt ſei auf den Wechſel des Futters zurückzuführen Die
Strafkammer betonte er hätte die Milch umſomehr unterſuchen
müſſen was bei den modernen Jnſtrumenten nicht ſchwer ſei
als F bei dem Futterwechſel damit rechnen mußte daß der Fett
gehalt der Milch ſich verringerte Ein unabwendbarer Zufall ſei
nicht anzunehmen Gegen die Rechtsgültigkeit der Verordnung
beſtehen keinerlei Bedenken

Das Kammergericht wies die Reviſion des Angeklagten als
unbegründet zurück und erklärte die abgeänderte Polizeiverordnung
betreffend den Verkehr mit friſcher Kuhmilch für rechtsgültig
auch ſei die Vorentſcheidung von einem Rechtsirrtum nicht be
herrſcht Jm Hinblick auf die 88 10 11 17 des Allgemeinen Land
rechts und S 60 u f des Polizeiverwaltungsgeſetzes bezieht ſich
das Polizeiverordnungsrecht auch auf den Marktverkehr und das
Feilhalten von Lebensmitteln Die Polizeibehörde darf ſowohl
den Verkauf von geſundheitsſchädlicher Milch unterſagen und Be
griffe für Vollmilch und fettarmer Milch feſtſetzen Reine unver
fälſchte Milch darf nicht vom Handel ausgeſchloſſen werden

Frühjahrs Kontrollverſammlungen
Die Frühjahrskontrollverſammlungen 1911 im Landwehrbezirk

Halle a S finden wie folgt ſtatt

Kontrollplatz Halle a S
für die in der Stadt Halle a S und den eingemeindeten Vor
orten Giebichenſtein Trotha Cröllwitz und Gut Gimritz b H
wohnenden Mannſchaften in den

Germaniagſälen zu Halle a Gr Steinſtraße 27,/28
Erſatzreſerve aller Waffen

Am 22 April 1911 vorm 8 Uhr für die Jahresklaſſe 1898
Am 22 April 1911 vorm 10 Uhr für die Jahresklaſſe 1899
Am 22 April 1911 vorm 11 Uhr für die Jahresklaſſe 1900

Kontrollplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz
für alle Waffengattungen der Reſerve Land und Seewehr 1 Auf
gebots und der Erſatzreſerve aus der Ortſchaft Helbra
Am 22 April 1911 vorm 94 Uhr für die Jahresklaſſen 1898

18909 1900 1901 und 1902
Am 22 April 1911 vorm 108 Uhr für die Jahresklaſſen 1903

1904 und 1905
Am 22 April 1911 vorm 113 Uhr für die Jahresklaſſen 1906

1907 1908 1909 und 1910 ſowie für alle Jahresklaſſen und
Waffengattungen der Reſerve Land und Seewehr 1 Auf
gebots und der Erſatzreſerve aus der Ortſchaft Benn

dorf b M
l

Lichtbildervortrag Am nächſten Sonntag abends 8 Uhr
wird Herr Fabrikbeſitzer Dr Thiem im Soal des Chriſtlichen Ver
eins junger Männer Geiſtſtraße 29 einen Vortrag mit Licht
bildern halten über das Thema Farbenphotographie
Jeder junge Mann iſt eingeladen Zur Deckung der Unkoſten wer
den 10 Pfg Eintritt erhoben

Tändeleien Jntermezzo von Emil Held Von Emil
Held hinter dieſem Pſeudonym verbirgt ſich bekanntlich ein hie
ſiger Arzt dem Komponiſten des bereits allgemein beliebten
Salonſtückes Prinzeßchen tanzt erſchien ſoeben im Verlage von
Dr Ferd Münter hier die Kompoſition Tändeleien
Auch dieſes neue Opus wird bald infolge ſeiner ſehr netten und
gefälligen Muſik in jeder Familie und von jeder Kapelle geſpielt
werden Preis für Klavier 1,50 Mk

Der Sängerbund an der Saale hat am Sonntag nachmittag
2 Uhr im Weinzimmer des hieſigen Ratskellers Bundes General
verſammlung

Sonmmeraufenthalt in der Schweiz Die Sommerausgabe
1911 des Verzeichniſſes von über 1000 Hotels Penſionen und
Sommerwohnungen der Schweiz iſt ſoeben erſchienen Grätis und
Frankozuſendung gegen Einſendung von 10 Pfg oder Beſtellung
auf Auslands Doppelpoſtkarte beim Verkehrsbureau Baſel

Schweiz

Provinzial Nachrichten

Kein Sinn für Humor kein Verſtändnis für die Jugend
Oſterrode 20 April Zu dem vom Wirklichen Geheimen

Regierungsrat Dr Adolf Matthias im Berliner Tageblatt kriti
ſierten Aprilſcherz der Oſteroder Primaner die eine
Puppe mit einer Primanermütze auf dem Kopf an einen Baum
hängten und durch dieſe luſtige und geſunde Verſpottung
der Schülerſelbſtmorde den Zorn des pedantiſchen Schul
dirigenten erregten wird jetzt dem zitierten Blatt noch folgendes
geſchrieben

Der Hauptanſtifter dieſes amüſanten Aprilſcherzes wurde von
der Schule verwieſen ebenſo auch ein als Belaſtungszeuge vor den

Direktor zitierter Schüler der auf Ehrenwort gefragt
wurde was er von der Tat wüßte Einem dritten unbeteiligten

wurde auf Ehrenwort die Frage vorgelegt ob er ſich an dem
Verbrechen beteiligt haben würde wenn ihm der Plan

bekannt geweſen wäre Der ehrliche junge Mann ſagte
Ja und erhielt wegen dieſer Frechheit vier Stunden

Karzer Den von dem Oſterroder Gymnaſium verwieſenen
Primanern iſt es wie ſchon mitgeteilt bisher nicht gelungen mit
dem Abgangszeugnis das der Herr Direktor ihnen ausgeſtellt in
einem anderen Gymnaſium Aufnahme zu finden Jn Oſterrode
herrſcht angeſichts dieſer Vorgänge große und begreif
liche Erregung

Provinzial Hauptverſammlung des Evangeliſchen Bundes

Nordhauſen 20 April Jn der Nordh Allg Ztg leſen wir
Die grundlegenden Vorarbeiten für das kommende mehrtägige Feſt
ſind nahezu beendet Alle Einzelausſchüſſe haben in den letzten
Wochen emſig gearbeitet um das Feſt ſo würdig als möglich zu
geſtalten Schon heute können wir ſagen daß es ein ſchönes Feſt
werden wird würdig der großen Sache der es dient würdig der
alten Lutherſtadt die es bereitet Jn freundlichſter Weiſe ſind
Männer aller evangeliſchen Kreiſe der Stadt in den großen Feſt
ausſchuß eingetreten mit Umſicht und Sachkenntnis ſchaffen froh
die Sonderausſchüſſe Nicht zuletzt iſt es die Feſtſtadt ſelbſt die
eine Perle in der Harzvorlandſchaft viele anzieht gaſtlich hier ein
zukehren Was Wunder wenn es ſich ſchon jetzt in der Provinz
regt und die evangeliſchen Kreiſe mit vielen Hoffnungen auf die
kommende Tagung ſchauen Wir ſind überzeugt daß unſere Stadt
ihr Möglichſtes zum vollen Gelingen tun wird Heute trifft vom
Hauptvorſtande aus Halle ein Mitglied hier ein um mit dem
hieſigen Vorſtande alle Einzelheiten des Feſtes noch einmal zu
beſprechen und feſtzuſetzen

Neue Feuersbrunst
Vom Eichsfelde 19 April Zu dem großen Brande in Lindau

iſt noch folgendes nachzutragen Jn der Dienstagnacht kurz nach
Mitternacht entſtand in Lindau abermals ein Brand Faſt gleich
zeitig ſtanden vier Wohnhäuſer in Flammen Jm Orte
herrſchte ob des neuen Feuerlärms eine gewaltige Aufregung Da
Windſtille herrſchte gelang es der Feuerwehr das Feuer auf ſeinen
Herd zu beſchränken Man nimmt an daß dieſer Brand noch von
dem gewaltigen Flugfeuer herrührt das bei dem großen Brand
am Sonnabend nach allen Seiten umherſprühte

Der geſamte Brandſchaden den das große Brandunglück an
Gebäuden und Jnventarien hervorgerufen hat wird auf über
600 000 Mark geſchätzt Die Not der armen Abgebrannten die
ihre ganze Habe verloren haben iſt ſehr groß

Volkſtedt 19 April Erdſenkungen Jn der letzten
Zeit ſind auf einem Oekonomierat Hörning gehörigen Acker Erd
ſenkungen vorgekommen die man auf die Entziehung des unter
irdiſchen Waſſers zurückführt Bis jetzt hat man 25 ſolcher Erd
fälle gezählt welche 5 Meter breit und 4 Meter tief ſind
Sie befinden ſich an dem Wege Volkſtedt Burgsdorf

Rieſtedt 19 April Zwei Selbſtmorde Am 14
morgens erhängte ſich der 36jährige Landwirt O Jungmann hier
und geſtern morgen der Landwirt Boſe

Oldisleben 20 April Die Pachtung des hiefigen
Kammergutes übernimmt am heutigen Donnerstag an
Stelle des Oberamtmanns Tuchen ein Sohn des Kommerzienrats
Schreiber aus Nordhauſen

Sollſtedt 19 April Vom neuen Schacht Die Ge
werkſchaft Neu Sollſtedt in Nordhauſen beabſichtigt auf ihrer bei
Sollſtedt Gemarkung Rehungen Parzelle 189 21 und 105/11 ge
legenen Schachtanlage ein Steinſalzlager mit zugehöriger Brücke zu
errichten um das beim Abteufen gewonnene Salz zu lagern Der
zum Lagern dienende Platz erhält eine ſtarke Betonſchicht um das
Eindringen von Salzlauge in den Boden zu verhindern und wird
mit einer hohen Mauer uſw eingefriedigt Wie verlautet ſollen
die Salzmengen nur vorübergehend auf freier Halde gelagert und
ſobald als möglich als Verſatzmaterial den unterirdiſchen Bauten
wieder zugefüht werden

Harkerode 19 April Der Arnſtein zerfällt Wäqh
rend der Feiertage war die alte Burgruine Arnſtein wiederum das
Ziel vieler Ausflügler Allgemein hört man Worte des Be
dauerns daß dieſe ſchöne Burgruine mehr und mehr ihrem gäny

l

lichen Verfall entgegengeht ohne daß etwas für die Erhaltun
dieſes geſchichtlichen Denkmals getan wird x

Aus dem Selketal 19 April Betriebseinſtellung
Nachdem die Werke in Silberhütte eingegangen ſind werden jetzt
die baulichen Anlagen beſeitigt u a auch der Rieſenſchornſtein
der drittgrößte im Deutſchen Reiche jetzt durch Pioniere aus
Magdeburg geſprengt Der Schornſtein hat einen Unterbau von
24 Meter und eine abſolute Höhe von 86 Meter Die Familien
ſind bereits aus der Gegend verzogen

Innere Koloniſation
In allen Provinzen des Oſtens regt c Man verſucht das

große Werk der inneren Koloniſation zu vegir en Jn Oſtpreußen
hat die Anregung des Generallandſchaftsdire tors Kapp das all
gemeine Intereſſe erregt Pommern hat das Verdienſt die erſte
gemeinnützige Geſellſchaft für dieſen Zweck gegründet zu haben
Jn Frankfurt a O iſt man dieſem Beiſpiel gefolgt und auch in
der Provinz Sachſen iſt ſchon etwas geſchehen Die Renten
gutsgeſellſchaft Merſeburg iſt gegründet und hier wird
zum erſtenmal der Verſuch gemacht mit dem Rentengutsverfahren
nicht nur ländlichen ſondern auch ſtädtiſchen Arbeitern zu einem
kleinen Eigentum zu verhelfen

Das gewaltige pulſierende Leben der Großſtadt Leipizg
greift über die ſächſiſche Grenze hinüber Das preußiſche Dorf
Papitz ſteht vor der Entſcheidung ob es ſich umwandeln will in
einen Haufen Mietskaſernen deren Bevölkerung ewig wechſelt
alſo ſozuſagen in eine Gemeinde ohne Gemeindemitglieder ohne
Steuerzahler denn in den Mietswohnungen würden nur wenig
Steuerzahler zu finden ſein oder ob es vorzieht kleine Haus
eigentümer zu ſchaffen die an Stelle der fortwährend wechſelnden
Bevölkerung wieder eine ordentliche Gemeinde zuſammen bilden
können Während die deutſchen Großſtädte dadurch wachſen daß
eine Mietskaſerne neben die andere geſetzt wird wachſen die nord
amerikaniſchen Großſtädte dadurch daß ein Kleinhaus neben das
andere ſich reiht Ein Fünftel der nordamerikaniſchen Arbeiter
ſind Hauseigentümer und von den übrigen wohnen die meiſten
wieder bei ihresgleichen zur Miete Beſonders die Arbeiter deut
ſcher Abkunft ſind in Amerika bekannt dafür daß ſie ſich bald ihr
eigenes Heim erobern Die Liebe zur eigenen Scholle haben ſie
aus der Heimat mitgebracht Wir glauben daß die deutſchen
Arbeiter in der Heimat erſt recht ſich ein eigenes Haus bauen
würden wenn man nur die Schwierigkeiten aus dem Wege räumen
wollte die ſie daran hindern Die Rentengutsgeſellſchaft Merſe
burg bietet Gelegenheit zur nutzbringenden Verwertung von Grund
und Boden durch die Bildung von Rentengütern mit Eigenhaus
auf gemeinnützigem Wege Das in Ausſicht genommene Gelände
liegt unweit Leipzig auf preußiſchem Boden und wenige Minuten
von den Halteſtellen der Elektriſchen Bahn Papitz Modelwitz ent
fernt

Die einzelnen Plätze ſind 1250 Quadratmeter groß und koſten
einſchließlich der Straßenbefeſtigung pp ungefähr 3000 Mark Der
Bau eines Hauſes mit Eigenwohnung und einer kleinen Miets
wohnung wird ungefähr 5000 Mark koſten Auch Stellen größerer
Art die ſich zu Gärtnereien pp eignen ſind vorgeſehen Ver
ſchiedene Bauprojekte bei denen eigene Wünſche berückſichtigt wer
den können ſind einzuſehen Haus und Bauſtelle werden zuſammen
ungefähr 8000 Mark koſten Davon muß der Käufer 1500 Mark
aufbringen Der Reſt kann auf dem Wege des Rentengutsgeſetzes
vom 7 Juli 1891 unkündbar geſtundet werden gegen eine jährliche
Rente von 3 Prozent Zinſen und 1 Prozent Amortiſation inner
halb 30 Jahren ſich tilgend Er hat außerdem nur die Steuern
und Unterhaltung aufzubringen dafür kann er die kleine Miets
wohnung vermieten und hat noch die große Gartennutzung von
beinahe Morgen Die Häuſer ſind jederzeit als freies Eigen
tum wieder verkäuflich nur wird in dieſem Falle ein Vorkaufs
recht vorbehalten Jede gewünſchte Auskunft wird erteilt von der
Geſchäftsſtelle Leipzig Stötteritz Schönbachſtraße 44 Wir hoffen
daß das begonnene Werk glücklichen Fortgang nimmt denn in
dieſer heimbildenden Sozialpolitik ſteckt ein großer Segen für
unſer ganzes Volksleben

Freunde der Sache wollen ſich wenden an die angegebene
Adreſſe

Es gehören dem Vorſtand der Geſellſchaft folgende Herren an
Geheimer Hofrat Profeſſor Dr Wilhelm Stieda Leipzig Landrat
Graf Clairon Hauſſonville Merſeburg Juſtizrat Curt
Elze Halle a Rechtsanwalt Dr Barthel Syndikus d
Leipzig Direktor Otto Credner Außenbahngeſellſchaft Leipzig
H v Richter Landwirtſchaftl Geſchäftsführer Leipzig Stötteritz

e

Cerichfsverhandlungen

365 v H Zinſen
Paris 20 April Ein gewiſſer Lucien Ri vier gründete

hier vor wenigen Monaten Pläce Boieldieu eine Bank die er
Rente BiMenſuelle nannte und die das Publikum zu Geldein

lagen einlud die ſie mit 1 v H täglich alſo ſage und ſchreibe 365
v H jährlich zu verzinſen verſprach Trotz der fauſtdicken
Grobheit dieſer Bauernfängerei gingen dem Schwindler über 2000
ron denen vie nicht alle werden auf den Leim und trugen ihm
nach den Angaben der Polizei über 3 Milkionen nach denen ſeines
Geſchäftsführers Coſte immer noch 1 200 000 Fr zu Ob er das
tägliche Prozent auch nur einem ſeiner Einleger ein einziges Mal
ausgezahlt hat iſt nicht bekannt Es ſcheint daß viele der gierigen
Schwachköpfe die ihm ihr Geld zutrugen ausdrücklich beſtimmt
hatten daß er die Zinſen bei ſich behalte und dem Grundſtock zu
ſchlage Geſtern verſchwand Rivier aus ſeinem Bureau unter
Zurücklaſſung von einigen tauſend Franken und mehreren Briefen
an feine Angeſtellten in denen er ihnen zu wiſſen tat daß er von
der Leitung der Bank zurücktrete und ſich einſtweilen entferne da
er zu nervös ſei um den Kampf mit der Polizei aufzunehmen
die ihn für den folgenden Tag vorgeladen habe Rach den Aus
ſagen ſeiner Angeſtellten muß er mindeſtens eine Million
mitgenommen haben Er hat das Geld hübſch beiſammen be
halten denn ſeine Umgebung erklärt einſtimmig daß er weder koſt
ſpielige Neigungen hatte noch jemals an der Börſe ſpielte und das
von den Schwachköpfen erlangte Geld durch kein Hazardieren auch
nur im geringſten gefährden wollte

Die Verpflichtung
zum Feſthalten beim Ausſteigen aus der Eiſenbahn

js Wie auf einzelnen anderen Bahnhöfen Deutſchlands ſo iſt
auch bei dem Zugverkehr der Berliner Vorortbahn der größten
Bequemlichkeit des Publikums Rechnung getragen Beſonders
vorteilhaft hat ſich bei dem überaus regen und eiligen Verkehr
die Anlage der Bahnſteige erwieſen die es ermöglichen ohne das
umſtändliche Klettern in das gewünſchte Abteil einzuſteigen Die
Gefahr eines Unfalls beim Ein und Ausſteigen erſcheint durch die
hohe Lage der Bahnſteige weſentlich herabgemindert Aber auch
hier hält das Reichsgericht an der ſchon oft betonten Auffaſſung
r daß der Eiſenbahnreiſende beim Einſteigen wie auch beim
usſteigen die Hilfevorrichtungen in Anſpruch zu nehmen hat

die die Eiſenbahn im Intereſſe des veifenden Publikums ange



bracht hat Verſchmäht es jemand ſich an den ſeitlich der Türen
angebrachten Haltegriffen anzuhalten und paſſiert ihm durch Ab
rutſchen ein Unfall ſo iſt er nicht berechtigt die Eiſenbahn in An

zu nehmen wie er es ſonſt auf Grund des unverſchuldeten
BVetriebsunfalles tun könnte

Zu dieſen Ausführungen intereſſiert der im nachſtehenden
mitgeteilte jetzt vor dem Reichsgericht zur Entſcheidung gelangte
Rechtsſtreit Die Klägerin ein Fräulein W aus Charlottenburg
erhebt Anſprüche gegen den preußiſchen Eiſenbahnfiskus aus einem
Unfall den ſie am 31 Januar 1909 in Charlottenburg beim Aus
ſteigen aus einem Zuge der Wannſee Bahn erlitten hat An
dieſem Tage benutzte ſie die WannſeeBahn von Schlachtenſee aus
wo ſie Schlittſchuhlaufen war Das Abteil in dem die Klägerin
fuhr war mit 14 P rſonen gefüllt Das Ausſteigen ging infolge
des ſtark beſetzten Ceupés ſehr ſchnell vor ſich Die W hielt ſich
deshalb beim Ausſteigen nicht an ſondern betrat ſchnell das in
gleicher Höhe des Bahnſteiges liegende Trittbrett Auf dem Tritt
brett iſt ſie ausgeglitten und hingefallen wobei ſie ſich einen Bein
bruch zuzog Die Heilung des Bruchs erfolgte ſo mangelhaft daß
das Bein wieder gebrochen werden mußte alsdann iſt es beſſer
verheilt aber 1 e Zentimeter kürzer geworden als das andere

Das Landgericht Berlin hat die von der Klägerin auf Grund
des Reichshaftpflichtgeſetzes erhobenen Anſprüche als gerechtfertigt
anerkannt Das Kammergericht zu Berlin iſt dem Landgericht bei
getreten Es führt aus daß nach der üblichen Rechtſprechung
auch die Unfälle beim Ausſteigen aus der Eiſenbahn mit unter den
Begriff des Betriebsunfalles zu rechnen ſind Ein Mitverſchulden
der Klägerin erblickt das Kammergericht nicht darin daß ſie ſich
beim Ausſteigen nicht an den Handgriffen angehalten habe Es
erklärt daß die Handgriffe bei den Vorortzügen ſo eingerichtet ſind
daß ſie das Einſteigen erleichtern Beim Ausſteigen habe das
Anhalten keinen Zweck denn die Klägerin hätte nachdem ſie das
Trittbrett betreten hatte den Handgriff doch loslaſſen müſſen um
weitergehen zu können

Dieſes Urteil des Kammergerichts iſt vom Reichsgericht auf
gehoben und die Sache mit folgenden Erwägungen an das Kammer
gericht zurückverwieſen worden Der Angriff der Reviſion daß kein
Betriebsunfall vorliege iſt unbegründet Dagegen iſt die Mei
nung des Berufungsgerichts daß man ſich beim Ausſteigen der
vorhandenen Sicherungen nicht bedienen brauche nicht gerecht
fertigt Jn zahlreichen Entſcheidungen hat das Reichsgericht dies
ſchon zum Ausdruck gebracht Die Eiſenbahnen haben verhältnis
mäßig ſteile Ausgänge das weiß jeder Deshalb muß ſich der
Reiſende auch der Hilfsmittel bedienen die ihm an die Hand ge
geben werden um die mit der Steilheit der Ausgänge verbundene
Gefahr abzuwenden Tut er das nicht ſo trifft ihn ein Verſchulden
wenn ſich ein Unfall ereignet Akt Z VI 361,/10 Urteil vom
3 April 1911

Erfurt 20 April Unterſchlagung amtlicher
Selder Die Strafkammer verurteilte heute den Polizeikom
miſſar Toenniges wegen Amtsunterſchlagung von 5000 Mk zu
zwei Jahren Gefängnis und dreijährigem Ehrverluſt

Kunst und Wissenschaff

Häckels Memoireez

Prof Ernſt Häckel hat die Aufzeichnung ſeiner Lebens
erinnerungen bereits derart gefördert daß der erſte Band des
ächer intereſſanten Werkes ſchon in den erſten Monaten des
wommenden Jahres erſcheinen wird Der zweite Band wird dann
vrohl bald folgen Denn Häckel fühlt ſich vollkommen friſch und
arbeitet mit altgewohnter Energie an dieſem Buche das auch
reichen bildlichen Schmuck tragen wird

Jahresverſammlung der Deutſchen Shakeſpeare Geſellſchaft

Wie alljährlich im Shakeſpeare Mond April ladet die liebliche
Muſenſtadt Weimar auch diesmal wieder die große Gemeinde
er deutſchen Shakeſpearekenner und Verehrer zur Jahresver
ammlung der Deutſchen Shakeſpeare Geſellſchaft am Sonntag den
23 April dem Sterbetag ihres großen Schutzpatrons Die Feſt
itzung am Sonntag vormittag im altberühmten Soale der

UrmbruſtSchützen Geſellſchaft wird diesmal ihre beſondere Be
eutung erhalten durch den Feſtvortrag des Generalintendanten
r D Ernſt von Poſſart Der Stil der Darſtellung
und die Aufgabe der Schauſpieklkunſt Poſſart iſt
ſt kürzlich von einer ungemein erfolgreichen Gaſtſpielreiſe durch
die Vereinigten Staaten von Nordamerika zurückgekehrt wo er
zerade in Shakeſpeareiſchen Charaktern wie i Shylock alkerorten
Triumphe feierte Am Vorabend des Sonnabend wird im Hof
heater eine Shakeſpeare Komödie in Szene gehen die im üblichen
Repertoire ſeltener zur Aufführung gelangt Genauere Auskunft
iber Vorbeſtellung der Billette Anmeldungen zum Feſteſſen am
Sonntag nachmittag im Erbprinzen und ſonſtige Einzelheiten
erteilt der Geſchäftsführende Ausſchuß der Shafeſpeare Geſellſchaft
Weimar Nevuanmeldungen zur Mitgliedſchaft der Deutſchen

Shakeſpeare Geſellſchaft nimmt die Langenſcheidtſche Verlagsbüch
zandlung Schöneberg Bahnſtr 29 30 entgegen

Goethebund gegen die Schundliteratur
Die Delegierten der deutſchen Goethebünde berieten am Mon

ag in Bremen über die geeignetſten Mittel im Kampfe gegen
die Schundliteratur Es ſoll eine gute Bücheret geſchaffen
werden durch die nach Art der Kolportage von erſten Schrift
tellern verfaßte Volksbücher in Einzelheften in Stadt und Land

ertrieben werden ſollen Die Frage der Schaffung einer Natio
1albühne wurde zur weiteren Durchberatung zurückverwieſen
Mein Vorort der Goethebünde wurde Stuttgart ge

w

Dr med Pfeuffer in München der Erfinder des Hämo
lobins ſtarb dortſelbſt im Alter von faſt 70 Jahren

CLuftschiffahrt

Zum Ballonunglück bei Dresden
Jm Befinden des Hauptmanns v Oidt mann iſt einem

Telegramm aus Dresden zufolge eine leichte Beſſerung feſt
geſtellt worden Der Verunglückte nahm Donnerstag die erſte
flüſſige Nahrung zu ſich

Der Kaiſer ſandte an den Vater des Luftſchiffers
Generalleutnant v Oidtman aus Potsdam der ſich zurzeit bei
ſeinem Sohne befindet folgendes Telegramm

Achilleion Mit aufrichtiger Betrübnis empfing ich
die Meldung von dem ſchweren Unfall Jhres Sohnes und
hoffe von Herzen daß er wiederhergeſtellt wird und daß Sie
mit Gottes Hilfe vor dem Schwerſten bewahrt bleiben

Wilhelm,

Der König von Sachſen hat ſich heute beim General
leutnant v Oidtman nach dem Befinden des Verunglückten er
kundigen laſſen

Vermischtes

Eine verwickelte Verwandtſchaft
iſt dieſer Tage dem Tag zufolge in einem Dörfchen der Neu
mark zuſtande gekommen Jn Dühringshof bei Landsberg
a W haben ein 53jähriger Bauerngutsbeſitzer und deſſen 26jäh
riger Sohn zwei Schweſtern geheiratet Der junge Mann nahm
ſich das 24jährige Mädchen zur Frau während der Vater die
19jährige Schweſter ehelichte

Der Stand der gegenwärtigen Verwandtſchaft iſt der daß
Vater und Sohn Schwägersleute geworden ſind und die 19jährige
Schweſter die Schwiegermutter ihrer 24jährigen Schweſter Die
Schwiegertochter des Bauergutsbeſitzers iſt ſeine Schwägerin ſeine
Frau die Schwiegermutter und Schwägerin ihres Schwiegerſohnes
Die 19jährige Gattin iſt die Stiefmutter ihres 26jährigen
Schwiegerſohnes und gleichzeitig deſſen Schwägerin geworden

Noch viel komplizierter wird aber die Verwandtſchaft erſt
wenn aus der Doppelehe Kinder hervorgehen Die reſpektiven
Couſins oder Couſinen werden dann gleichzeitig Onkel und Neffen
Der 53jährige Bauerngutsbeſitzer und ſeine 19jährige Gattin
werden dann zu den Kindern ihres Sohnes gleichzeitig Großvater
reſpektive Großmutter Onkel und Tante Die Kinder die aus der
Ehe des älteren Gutsbeſitzers entſprießen werden zu ihrem Onkel
dem jungen Gutsbeſitzer Bruder oder Schweſter Wie die Ver
wandſchaftsverhältniſſe ſich aber in einer dritten Generation ge
ſtalten dürfte ſpäteren Generalogen arges Kopfzerbrechen verur
ſachen Ein Stoff für Schwankdichter

Drahtloſe Telephonie im Eiſenbahndienſt
D Aus London wird gemeldet
Jntereſſante Verſuche mit drahtloſer Telephonie

werden demnächſt auf der Eiſenbahnlinie Bradford Kineten
mit in voller Fahrt befindlichen Zügen unternommen werden
Der Erfinder nach dem der Apparat Railephon ge
nannt iſt behauptet eine ſofortige Verſtändigung zwiſchen
einem in Fahrt befindlichen und einem haltenden Zug einer
ſeits und der nächſten Station andererſeits erzielen zu können
Ferner werden zwei auf derſelben Strecke fahrende Züge ſich
von ihrer Annäherung automatiſch benachrichtigen

Beſtrafte Leichtgläubigkeit
sh Wittſtock 19 Aprik 1811

Seine Leichtgläubigkeit hat ein biederer Landwirt aus einem
Dorfe der Umgegend ſchwer büßen müſſen

Vor etwa einem halben Jahre kam zu ihm ein Mann der
in ſeinem Ausſehen vollſtändig einem Bummler glich Er trug
einen ſchmierigen Hut ganz zerriſſene Kleidung und beſaß keine
Stiefeln Dieſer Bummler redete nun dem Landwirt vor das
Reiſen nach Art der Handwerksburſchen mache ihm Vergnügen
obwohl er das gar nicht nötig hätte denn er beſitze ein Vermögen
von 20 000 Mark das auf der Kreiskaſſe in Pritzwalk liege Jm
Laufe der weiteren Unterhaltung erklärte ſich der Landwirt bereit
den reichen Handwerksburſchen auf Lebenszeit bei ſich aufzunehmen
wofür er die 20 000 Mark erben ſollte Der Handwerksburſche er
hielt nun auf Koſten des Landwirts neue Kleidung und lebte ein
halbes Jahr lang herrlich und in Freuden Da kam dem Land
wirt der Wunſch die 20 000 Mark wenigſtens einmal zu ſehen
Man pilgerte alſo gemeinſam zur Kreiskaſſe in die der Hand
werksburſche auch hineinging während der Landwirt ſich draußen
poſtierte Er wartete und wartete aber ſein Schützling kam nicht
wieder Der hatte einfach die Kaſſe auf der entgegengeſetzten Seite
wieder verlaſſen

Der Landwirt war um die Koſten für die Kleidung und den
halbjährigen Unterhalt des Strolches geprellt

Die Geliebte in Nöten

Aus Paris wird gemeldet
Der verhaftete Chef der Buchhaltung des Miniſteriums des

Aeußern Hamon hat auch viel von den veruntreuten Geldern mit
Maitreſſen verſchwendet Seine letzte Maitreſſe war eine hübſche
junge Dame Fräulein Gariel die ein koſtbar eingerichtetes
Apartement in der Rue Mac Mahon bewohnte Es ſcheint daß
Hamon mit ſeiner Geliebten nicht weniger als 400000 Francs
im Laufe von drei Jahren durchgebracht hat Er wollte ſich ſogar
ſcheiden laſſen um ſeine Maitreſſe zu heiraten obwohl er 25 Jahre
älter iſt als ſie Fräulein Gariel war vernünftig genug ihm dieſe
Scheidungs und Heiratsgedanken auszureden Jetzt iſt ſie in
einiger Verlegenheit weil Hamon ihr eine größere Anzahl von
Geſchenken gemacht hat die noch gar nicht bezahlt ſind
Nunmehr fordern die Lieferanten von ihr das Geld

Ein Millionär wegen Vagabondage verhaftet
Jn dem gaſtlichen Brüſſel iſt der bekannte amerikaniſche

Millionär Brandreth Jnhaber der Firma Allrocks Ma
nufacturing Comp 24 Tage lang wegen Vagabon
dierens und Schwindeleien eingelocht geweſen

Am 16 März war der Amerikaner mit einem Begleiter aus
Paris in Brüſſel eingetroffen und in einem Hotel abgeſtiegen
Jnfolge Aenderung ſeines Reiſeplanes hatte ſich das Eintreffen
ſeiner Schecks von Newyork verzögert ſo daß ihm das Geld aus
ging und er ſich vom Oberkellner Summen von 200 und 500 Fr
lieh Er kaufte auch in verſchiedenen Geſchäften auf Kredit und
ließ ſich die Waren in das Hotel ſchicken Dies veranlaßte den
Hotelier den Millionär als Schwindler anzuzeigen Der
Richter dem die Ausweispapiere nicht genügten verdonnerte ihn
zu zwei Jahren Gefängnis wegen Schwindels Mehr als drei
Wochen brauchte die Juſtizverwaltung um in Newyork feſtzuſtellen
daß die Angaben Brandreths über ſeine Perſon zutreffend waren
Jnzwiſchen waren auch die verzögerten Gelder ſeiner Firma ein
getroffen ſo daß er wieder auf freien Fuß geſetzt werden mußte
Brandreth hat gegen den Hotelier Klage erhoben und auch auf
diplomatiſchem Wege wird gegen das Gebahren der belgiſchen
Juſtiz Einſpruch erhoben werden

Deutſche Landwirtſchafts Geſellſchaft Die Deutſche Landwirt
ſchafts Geſellſchaft verſendet ſoeben die 1 Nummer ihrer dies
jährigen Ausſtellungszeitung Bekanntlich findet die Ausſtellung
vom 22 bis 27 Juni in Kaſſel ſtatt und zwar iſt es die Jubi
läumsausſtellung anläßlich des 25jährigen Beſtehens dieſer Aus
ſtellungen Die Ausſtellungszeitung die übrigens koſtenlos von
der Deutſchen LandwirtſchaftsGefellſchaft Berlin SW Deſſauer
ſtraße 14 allen die es wünſchen zugeſandt wird iſt ein reich
illuſtriertes Heft u a mit Beiträgen von Virchow über die Flora
von Wilhelmshöhe von Gerland über die heſſiſche Pferdezucht

Lynchjuſtiz Jn der Luque bei Cordova hatte der
Nachtwächter Rafael Trillo einen Tagelöhner wegen eines
un bedeutenden Vergehens niedergeſchoſſen Er
wurde verhaftet und die entrüſtete Volksmenge veranſtaltete eine
Demonſtration vor dem Gefängnis Trotz der Bemühungen
der Polizei wurde das Gefängnis geſtürmt und die
Zelle Trillos erbrochen Jhm wurde ein Seil um den
Hals gebunden und dann ſchleppte man ihn durch die Straßen
Als die Gendarmerie ihn ſchließlich heraushieb war er bereits tot
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Sport Nachrichten

Die Olympiſchen Spiele 1912
Aus Stockholm wird gemeldet
Einen hervorragenden Platz bei den Olympiſchen Spie

len die wie bekannt im Jahre 1912 in Stockholm ſtattfinden
werden wird auf Grund der Teilnahme von Kavallerie
offizieren verſchiedener Nationen das Preisreiten
einnehmen Eine ſoeben von dem Grafen Clarence v Roſen im
Auftrag der ſchwediſchen Abteilung für den Pferdeſport ausgeführte
Rundreiſe ergab daß Kaiſer Wilhelm ſowie die Kaiſer von
OeſterreichUngarn und Rußland und der König von Jtalien
Wanderpreiſe ſtiften

Jn Berlin erhielt Graf v Roſen vom Oberhofmarſchall die
Mitteilung daß deutſche Offiziere mit Genehmigung des
Kaiſers in dieſem Jahre zum erſten Male am Wettrennen in
London teilnähmen Der Kaiſer wolle erſt den dortigen Verlauf
abwarten ehe er eine Entſcheidung über die Teilnahme an den
Olympiſchen Spielen träfe Dagegen war der Jnſpekteur der Ka
vallerie v Kleiſt geneigt die Teilnahme auch unabhängig von den
Rennen in London zu befürworten Jn Wien erklärte Kaiſer
Franz Joſeph daß er die Rennen bei den Olympiſchen Spie
len offiziell anerkennen und auch öſterreichiſchen Offizieren die
Teilnahme geſtatten wolle Kaiſer Nikolaus erkannte die
Rennen ebenfalls als offiziell an und beauftragte den Großfürſten
Nikolai Nikolajewitſch mit der Organiſation der ruſſiſchen Teil
nahme Der italieniſche König will in dieſer Sache erſt
mit den Miniſtern beraten Die von den Monarchen in Ausſicht
geſtellten Wanderpreiſe ſind für die Pferderennen beſtimmt aus
genommen der Wanderpreis des ruſſiſchen Kaiſers der dem Sieger
ihm Zehnkampf zufällt

Leizte Nachrichten

winzerrevolte in der Pfalz
Neuſtadt a 20 April Privattelegramm Geſtern

abend kann es wie der Pfälz Kurier meldet in
St Martin zu einem ernſten Zuſammenſtoß zwi
ſchen Winzern und der Abreibekommiſſion
Es ſollte ein Weinberg zwangsweiſe abgerieben werden wo
gegen die betreffenden Beſitzer proteſtierten Auf das laute
Schreien kamen weitere Leute herbei und unterſtützten die
Winzer in ihrem Proteſt Die verſammelten Winzer
nahmen eine drohende Haltung ein gegen etwa
30 Frauen welche die Abreibearbeiten vornehmen ſollten
Es wurden Rufe laut Macht daß Jhr herauskommt Jhr
habt hier nichts zu ſuchen uſw Ein Mann griff ſogar zum
Meſſer Einer der beiden herbeigeeilten Gendarmen zog
hierauf ſeinen Revolver und trat dem jungen Mann
entgegen Schließlich kam es ſo weit daß die 30 Weiber
eingeſchüchtert flüchtete n und daß die Arbeit ſomit
unterblieb Ein Obſtbaulehrer die die Aufſicht führten
wurde bedroht und mußte flüchten

Vom ſozialiſtiſchen Parteitag in Paris
J Paris 20 April Der ſozialiſtiſche Parteitag ge

nehmigte geſtern den Geſchäftsbericht der Humanitsés
und bedachte nach lebhafter Debatte den Abgeordneten
Jaurss wieder mit der Leitung des Parteiorgans
Einem von Jaurss ſelbſt gemachten Vorſchlag gemäß wird
der bisherige Verwaltungsrat der Humanité in ein
Direktorium umgewandelt das zum größten Teil vom
Parteitag ſelbſt zu wählen iſt

100 Wohnhäuſer eingeäſchert
Lemberg 20 April Das Städtchen Borszczo w ſteht

ſeit geſtern in Flammen Bis heute mittag waren über
100 Wohnhäuſer eingeäſchert

Wieder ein Fall von ſchwarzen Pocken
b Bremerhaven 20 April Auf einem von Balti

more kommenden Lloyddampfer wurde ein Fall von
ſchwarzen Pocken feſtgeſtellt

Vermiſchte Drahtnachrichten
H T B Neunkirchen 20 April Jn vergangener Nacht

verunglückten auf Grube Rhedau zwei Bergleute durch
herabfallendes Geſtein Einer war ſofort tot mehrere
andere wurden ſchwer verletzt

H T B Siegen 20 April Jn der Rolandshütte
bei Weidenau ſtürzte ein mit weißflüſſiger Hochofen
ſchlacke gefüllter Wagen um Der Jnhalt ergoß ſich auf

die auf dem Gleiſe beſchäftigten Arbeiter einer derſelben
wurde ſofort getötet mehrere andere mußten ins
Krankenhaus überführt werden wo ſie mit furchtbaren
Brandwunden daniederliegen

Wien 20 April Der Kaiſer empfing heute mittag
den Miniſterpräſidenten Bienerth in beſonderer
Audienz Dieſer erſtattete über die Heeresgeſetz
reform Bericht

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 SeitenZuver über die heſſiſche Obſtkultur u v a und eine große Zahl
von Mitteilungen über die Ausſtellung ſelber 1 einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Aktienkapital 160 Millionen Mark
Ausführung sämtlioher bankgeschäftlichen Transgaktionen

Bank für Handel und T meluustrüe Darmstädter Bank Filiale Halle a
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 205,75 Diskonto 192,12 Deutsche

Bank 264,75 Berliner Handelsgesellschaft 167,87 Dresdner Bank
157,87 Russische Anleihe von 1902 92,25 Türkenlose 178,50
Iombarden 18,87 Kanada 225,37 Baltimore 104,25 Laurahütte
175 Bochumer Guss 237,75 Gelsenkirchen 207,50 Harpener 187
Deutsch Luxemburg 195,12 Phönix 260,62 A G 275,75
Sjemens Halske 247,25 Hamburger Paketfahrt 136 37 Nordd
Llovd 99 Grosse Berliner Strassenbahn 192,87 Warschau
Wiener 224,37 Tendenz Schwach

Am Kassamarkte notierten höher Bockbrauerei 2
Berliner Unionsbrauerei 2,50 Deutsche Bierbrauerei 2 Patzen
hofer Brauerei 2 Müser Brauerei 2 Hugger Brauerei 2 Schöfter
hof Brauerei 2 Wicküler Brauerei 2 Hartung Gussstahl 4
flilgers 2,75 Milch Co 2 Buckau chem Fabrik 2 Faber
Bleistift 2 Merkur Wolle 4,25 Rheinische Spiegelglas 3,75 Terra
Akt Ges 2 Arenberg BergWwWerk 3 niedriger Jul Berger 4
Egestorft Maschinen 5,90 Hofmann Waggon 23,50 Kronprinz
Metall 3 Anilinfabrik 1,90 Concordia chem Fabrik 2 Ver chem
Werke Charlottenburg ,25 Delmenhorst Linoleum 2,25 Deutsche
Gasglühlicht 3 Triptis Porzellan 2 Rottweil Pulver 2 Gerau
Oelfabrik 3 Atmnmendorfer Papier 2 Girmess Co 2,25 Berg
mann Elektr 3 Bedburger Wolle 75 Tülifabrik Flöha 3,75
Nordd Wollen 2 Vogtländ Tüll 1,50 Bismarckhütte 9 Char
lottenhütte 2 Union chem Fabrik 5 Geisweider Bisen 1,50
Glückauf Bergwerk 1,25 Hoesch 3,50 Mannstädter Facçon 3,50
Rhein Nassau 1,40 Langendreer 4 Gr Lichterfelder Bauverein 5
Orenstein Koppel 2

Zum Kurszettel Berlin 20 April 40 Badische Staats
Anleſhe 08109 unk 18 Bayrische Staate Am
O Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 19198 4 Schwarzburg Sondershausen Württemb Staats Anleihe 81 83Kameruver insen bahn Anteile 94 256 Deutseh
Osdafrikanische Schuldverschr gar 94 256 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstaädt Stadt Anl 1000 unk 16 100,200
3 o Desseuer Stadt Anleihe 18906 49 Dässeldorfer StadtAnleihe 1900 07 09 09 106,800 40 Jenaer Stadt Ani 1900
3 e o Jenaer Stadt Anl 1902 90,606G 420 Nordhauser Stadt Anleihe
1908 onkv 1919 100 006 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 4 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 AprozHessische Komm Obl XII 3 Oesterreichische NordWoestbahn Obligationen 1574 konv aij Deuheche Solvay
Werke 4 i Elbertelder Farben unk 1917 104 006b B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 103 50 B Vereingte Lausiteer Glas
hütten 397,50b

Londoner Börse vom 20 April Ks notierten Engl Konsols
81,93 Rio Tinto 66,50 Geduld 1,31 Goldfields 5,43 Steeſ com 77,62
Steel prets 128,00 Rand Mines 92 Anaconde 7,62 Eastrand 4,84
Ohartered 1,71 Aurora West ,71 Cinderella Cous 1,96 Johannaeos
burg Goldflelds 6,37 Van Ryn 4,40 Alvus Genera s 1,75 Rand
Collieries 0,68 West Rand Consois i General Mining Pin
1,72 A Göra Co 1,15 Moddertfontain 12,27

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 20 April

t Verx Kaut VerkAdolfsgiGekr Aktien 63,00 63,00 Johannashall 5900 6000
Alexandershball 14,200 14,500 Justus Aktien 108,00 109,00Boienrodo 7180 7550 Keiseroda 12150 123,00
Bismarokshall Akt 141 142 Krägershali Aktien 160,25 131,25
Burbach 165,900 16 100 Ludwigshall Aktien 81 82 00
Carlsfund 77501 7850 Neusolistedt 68250 8300Deutsche Kali Akt 157,00 158,00 Neustsssturt 14209 14 500
Eriedriohshall Akt 113,00 114,00 Nordhauser Kali A 126,50 127,50
Glückauf Sonder sh 22,100 Prinz Adalbert Akt 47 48
Grossherz v Sachsen 10675 10525 Reſehskrone Lossa 1425 1475
Qünthershall 60501 6200 Richard 13001 1550Hannov Kali Aktien 90 91,50 Ronnenberg Aktien 127,00 128,00
Hansa 8ilberberg 55001 5600 Rothenverg B3950 40600
Hattorf Aktien 144 50 145,50 Sachsen Weimar 8250 8400
Heiligenroda 8250 83350 Salzdetfarth Aktien 244,00 247,00
Heldburg Aktien 87,75 88,50 Salzmünde 5550 5650
Heldrungen I 3625 3075 Siegtried I 6800 6990
Heringen 7050 7150 Siegmunädsball Akt 17 176Hermann II 3655 3725 Teutonia Aktien 118 119
Hohentels 1 83501 3450 Walbeck 71561 173060Hohenzollern 7650 7200 Wilhelmshall 13 400 13,700
dugo 8600 9000 Wintershball 21,500 21,900
Immenrode 5000 66000

Die Preise für Weizen und Roggen
erfuhren am Ponnerstag an der Berliner Börse erhebliche Er
höhungen da der preussische Saatenstandsbericht eine rege
Kauflust seitens der Provinz hervorgerufen hatte Die Abgeber
verhielten sich meist recht reserviert um so mehr als das Aus
land gestern höhere Preise forderte

Zur Gründung der genossenschaftlichen Zementfabrik bei
Sattelstedt teilt der Bezirksarbeitgeberverband für das Bau
gewerbe und verwandte Berufe für Thüringen mit dass der
Verband der Gründung vollkommen fern stehe Unter den
Gründern befänden sich lediglich einige Herren die Mitglieder
des Vorstandes seien Ferner glaubt der Verband Versichern
zu können dass in der beabsichtigten Gründung der neuen
Zementfabrik keinerlei Feindseligkeit gegen den Zusammen

schluss der mitteldeutschen Zementwerke enthalten sei dass
vielmehr die Unternehmer von Vornherein beabsichtigen sich
dem mitteldeutschen Kartell anzuschliessen

Mausfeldsche Kupferschieferbauende Gewerkschait Die
ordentliche Gewerkenversammlung findet Dienstag den 23 Mal
im Saale des Hotels Zum goldenen Schift in Eisleben statt
Auf der Tagesordnung steht u Errichtung einer zweiten
Chlorkaliumfabrik Aufschliessung der der Mansfeldschen Ge
Werkschaft gehörigen 14 Steinkohlenfelder bei Hamm i W und
BDrwerb des dazu erforderlichen Geländes Aufnahme einer An
teſhe von 15 Mill Mk

Maschinen und Armaturenfabrik vorm C Louis Strube
Akt Ges in Magdeburg In der Generalversammlung wurden
die Vorsehläge der Verwaltung gehehmigt Der Vorstand er
klärte auf Anfrage dass über eine Sanierung noch nichts Be
Stimmtes mitzuteilen sel es aber nicht aus geschlossen wäre
dass eine Sanierung sich notwendig mache Ueber die Aus
sichten des laufenden Oeschäftsjahres wurde berichtet dass man
auf ein relativ befriedigendes Ergebnis hoffen könne

Anziehen der Haferpreise Seit einigen Tagen macht sich
an der Berliner Börse ein nicht unbeträchtliches Steigen der
Haferpreise bemerkbar, So ist die Notierung seit Beginn des
Monats am Berliner Markte von 156 Mk pro Tonne auf 162
Mark gestiegen Die Veranlassung hierfür ist die Tatsache dass
sich das Angebot Von Hafer aus den wichtigsten Produktions
zegenden Deutsehlands namentlich aus Schlesien in sehr engen
Grenzen hält und die Arbeitgeber mit Rücksieht auf die letzte
kleine Haferernte sehr hohe Preiso fordern Hinzu kommt dass
das Ausland namentlich England und Skandinavien ständig Be
sehr nach deutschem Hafer bekundet und infolgedessen die
küstenplätze recht hohe Preise für Austuhrware bewilligen An
der gestrigen Berliner Börse war elne woeltere beträchtliche
Prefsstelſgerung zu konstatleren Maihafer war um ca 2 Mk

Julihafer um 18 Mk höher
dass der Stand der Klee und Heusaaten nicht zufriedenstellend
ist Eine besonders starke Steigerung haben dem B zu
folge die Notlerungen von Hafer an der Budapester Börse er
fahren Der Preis für Hafer per Aprillieferung stand am 1 März
noch auf 8,04 Kr per Zentner er ist an der Vvorgestrigen Börse
aut 10,34 Kr emporgeschnellt da sich an der Budapester Börse
ein Corner per April gebildet hat der grosse Mengen von Hafer
gekauft hatte und auf Lieferung der Ware besteht

Vereinigte Elsendahnbau und Betriebs Gesellschaft in Berlin
Die Gesellschaft vereinnahmte in 1910 dem Geschäftsbericht zu
folge an Zinsen Bruttogewinn sonstigen Erträgnissen ein
schliesslich des Ergebnisses der Wiener Zweigniederlassung
574 782 691 647 Mk ein Betrag der sich um den Vortrag auf
588 775 Mk erhöht Dagegen erforderten Zinsen 132 000 137 000
Mark Geschäftsunkosten 202 000 195 000 Mk Aus dem Rein
gewinn von 254 824 237 257 Mk erhalten die Vorzugsaktien
wieder 4 Proz Dividende während die Stammaktien wieder
leer ausgehen Bei der Zweigniederlassung in Wien schliesst
das Rechnungsjahr 1910 mit einem Verlust von 67 021 Mk ab
der dadurch entstanden ist dass die durchgeführten grösseren
Bauten Aspang Friedberg und Krems Grein nicht zur Ab
rechnung gebracht werden konnten

Leipziger Gummiwarentabrik Akt Ges vorm Julius Marx
Heine Co Das Geschäftsjahr 1910 erbrachte nach Ab
schreibung von 36 032 31 820 Mk einen Reingewinn von 101 894
166 729 Mk von dem wie bereits gemeldet eine Dividende

von 7 9 Proz gezahlt wird Der Rückgang des Erträgnisses
wird in dem vorliegenden Jahresbericht damit begründet dass
sich das Geschäft im Berichtsjahre ausserordentlich schwierig
gestaltete durch die ganz abnormen Verhältnisse des Roh
gummimarktes es hatte sich geradezu eine wilde Spekulation
gebildet und die Preise für Fine Para schwankten zwischen
6 sh und 12 sh 6 d per engl Pfund Gegen Ende des Jahres
wurde der Tiefstand für 1910 erreicht Die Bestände mussten
dementsprechend bewertet und somit verlustbringend gegen den
Einkauf eingestellt werden Die Preisaufschläge welche alle
deutschen Gummiwarenfabriken eingeführt hatten bröckelten
öfters wieder ab und die Gesellschaft musste häufig nachgiebig
sein um konkurrieren zu können Der im Vorjahre erreichte
höhere Umschlag konnte unter solchen Umständen nicht erzielt
werden Der Geschäftsgang im laufenden Jahre ist nach dem
Bericht zufriedenstellender

Gewerkschaft Kaiseroda Nach dem Geschäftsbericht für
1910 betrug der Anteil der Gewerkschaft am Absatz 220 897
118 922 dz O im Werte von 4140 799 2 690 040 Mk Hier

von entfielen auf die eigene Beteiligung 115 307 dz während der
Rest von 105 590 dz 0O sich aus dem Quotenkauf von Johannas
hall und kleineren Käufen von Sulfat und 20er und 30er Kali
düngesalz ergibt Der Gesamtüberschuss betrug 1 208 892
958 372 Mk Hiervon sind 600 000 450 000 Mk für Ausbeute

und 55 584 38 988 Mk für Gewinnanteile verteilt worden von
dem Rest werden 412 651 469 385 Mk zu Abschreibungen Ver
wancdt und 140 656 Mk vorgetragen Es wird beabsichtigt zwei
neue Schachtanlagen in der Gerechtsame niederzubringen die
bisher gemachte Tiefbohrung ist günstig ausgefallen Die am
20 April statttindende Gewerkenversammlung soll hierüber wie
über Bewilligung der erforderlichen Mittel beschliessen Am
10 April werden für das erste Vierteljahr wieder 150 Mk Aus
beute gezahlt

Porzellanfabrik Triptis Akt Ges In den Glasfabriken von
S Fischmann Söhne in Teplitz einer Abteilung der Porzellan
fabrik Triptis Akt Ges entstand vorgestern nachmittag ein
Brand in den Magazinen Der entstandene Schaden ist durch

n uns voll gedeckt und der Betrieb erleidet keine
törung

Gewerkschaft Ver Borgholzhausen in Kön Der Gruben
vorstand bringt von der in der Gewerkenversammlung vom
25 März beschlossenen Zubusse von 100 Mk für den Kux die
erste Rate von 50 Mk zum 15 Mai zur Ausschreibung

Ton und Chamottewerk Annawerk in Oeslau Der
sichtsrat schlägt 8 Proz Dividende wie i vor

Die Eisenwerk Akt Ges vorm Nagel Kaemp in Hamburg
schüttet wieder eine Dividende von 7 Proz aus

aven vanck pro
Getreide

Berliner Produkitenbörs e 20 April Am Frühmart
notierten Weigen inländ 196,00 199,00 ab Bahn und frei Mühle
r nlünd 152,09 153,00 ab Bahn und trei Mühle Hafermärkisoher mecklendurgischer pomm prenssiseh posenscher und
sohlesisoher fein 176 183 mittel 169 175 gering 185 468 russiseh
und Donau mittel 164 169 gering 159 163 ab Bahn und trei Wagen
Mais amerikanisech mxed 140 143 abtallender runder
133 00 135,00 frei Wagen Gersto inlüändische Vuttergerste mittel
und gering 145,00 161,00 gute 162 176 russische umd Donau leichte
140,00 144,00 sohwere 145 148 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inländische und ausländisohe Futterware mittel 154 462 Tauben
erbsen 163 173 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 24,25
bis 27 00 Roggenmehl 0 und 1 19,29 21,30 Weigenklei e
9,80 11 70 Roggenkleoie 69 10 40

Magdeburg 18 April Die Notierungen verstehen sich fu
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen engöi und
Sommer test gut 191 106 Weizen Rauh Roggeninländ test gut 148 153 Gerste ausländ Futtergerste fest
gut 137 159 Hoter inländ fest gut 170 1769 l ais runder
test gut 1532 136 amerik bunter gut 132 134 M

Hamburg 29 April Getreidemarkt Wegen ſest Ostholst
Mecklbg 196 198 Roggen steig Meoklburg und Pomm 152 1600
Gersde stramm südruss 122 124 Hater lest Holsteiner,
Meoklendurger neuer Holsteiner und Mecoklendurger 170
bis 180 Mais fester La Plato 110 111 mixed 99 101

Antwerpen 29 April Dentseher La Plataaug Kontrakt per
April 5,97 Juni 5,95 Aug 5,90 Oktbr 5,82 Deszbr 5,77 Fr
Umsate 115,000 kg Still

Liverpool 29 April Roter Winter weizen per Mai 10 per
Juli 6,9 Stitl Mais amer Mai 4,6 La Plata Juli 6 Stiil

Post April Weizen per April 12,95 12,96 per Mai12,50 12,51 per Okt 11,46 83 11,47 B Roggen per April 6,60
51 per Okt 50 8,81 B Hafer per April

Mais per Mai 6,33 G 6,34 E Raps Aug 13,90 14,00 B
Tuceker

Hamburg 20 April Räbenrohzaueker Produkt Basis 839
Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg

Auf

mee

DJ

Hierbei wirkte noch anregend J

vorm nachm abends
por pr 10,65 10,75 MNal 1080 10,72 1980Juni 19,80 h 10,77 iAngust 190,90 10 82 10,00Ont Pez 9,a7i 9,85 9,87Jannar Murz 10,10 9,95 10,00matt matée ztetig

Kaffee
Hambüurg 20 April Good averags Santos

vorm ngehm abends
per Mal 5 99 59v September 51 i 53 52Hesember 60 T 61 51Mäara 45 G 50 h 60 50 Gstotig behaüptet behauüpte

Havre 20 April Kaffee good average Santos per Mai
per Sept 64 per Dec 03 per Märn 63 Still

Kio de Janerro 20 April Kaſtee Zutuhren 65,000 Sack in R
6,000 Saok in Santos

Eler
Berlin 18 April Eter pro Sehoek Vollfrisohe ansländisohe

bis in und auslündisehe besaere Sorten 3,25 3,30 in und aus
lindisohe ere Sorten 89,00 39,10 weite Sa tiseier her Kleine Eier 380 00 apk Frl

4

22 7

Reserven 32 Millionen Mark

XKartolelmehl und Stärke
Borlin 20 April Kagtofelmebl a Starke 20,50 21 00 Fouohtes

KartoffelmehlMagda ar 20 April Prima Kartoßeilstärke und Ne ar
100 bg 20,50 21 00 Raohig

Spiritus
Nordhaasen 29 April Branntwein 40 Pol Pros ar 100 kg

87 75 88 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
98,00 00 00 M per loko und April Septemder Ib11 ohne Fass a
Brennerei

Fettwaren und Oele
Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 19 April Butter Die Zusendungen trafen nach dem
Fest sehr unregelmässig ein sind aber heute wieder recht gross
Der Konsum war nach den Feiertagen schwächer und konnten
die Zufuhren nicht geräumt werden Für feinste Slbirische
Butter bleibt die Nachfrage gut Die heutigen Notierungen sind
Hof und Oenossenschaftsbutter Ia Oualität 121 123 Mk do
Ia Qualität 118 121 Mk Sehmalz l ebhafte Kauflust
und Deckungen der Baissepartei veranlassten zum Schlusse der
Vorwoche ein nicht unbeträchtliches Steigen der Preise wovon
jedoch ein Teil wieder verloren ging als die Packer trotz
mässiger Schweinzufuhren mit Verkäufen vorgingen Gute
Kauflust und bessere Konsumnachfrage machen sich auch in
dieser Woche bemerkbar Die heutigen Notierungen sind
Choice Western Steam Lard 48 00 48,50 Mk amerik Tafel
schmalz Borussia 50,00 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 49 50
bis 56 ,00 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 50,50 bis
56,00 Mk Speek Geringe Nachfrage

Hambdurg 20 April stadtschmalz 49,00 amerik Steam 35,50
Ohamberlain 41 ,25

Köln 20 April Rüböl Ioko 64,00 per Mai 62,50
Chemische Produkte

Hamburg 20 April Chillanipeter per loko 9,25
9,35 frei Vahrreug Hamburg Ruhig

Wolle
Bremen 20 April Baumwolle rubig Upl Ioko wiöäl 75,00 Pfg
Liverpool 20 April Baumwolle Vmsatz 8 000 Ballen Import

13,900 Ballen davon Amerikaner 12 000 Balien
LDiverpool 20 April Aegyptische Baumwolle per Mai 10,05
Alexandria 20 April Aegyptische Baumwolle per Mai 19,16

Juli 19,10 Nov 18,23
Metalle

Londonv 20 April Chili Kupfer stetir St 2 3 Mon 548 g
Zinn Straits fest 1932 3 Mov 189, Blei span stetig 153
engl 131 Zink gewöhnliche Marke stetig 23 sperz Marke 24

Amerikkanische Warenmürlkte
Kabelmeldung via Agoren FEmäen

Febr, März

Now Vork 204 19 4 Ohicago 292 4 15 4Weinen p Mai 9841 Weizen p Mai o 885
du 847 s nun 87Mais p Mai 675 6711 Mais p Mai so 498o guli SO 68 Tuii 8172 81Mehl Spring elears 8,85 8,65 Hafer p Mai 317 321Kattee air Rio Nr 12 12 guli 32 31P April ,96 10,04 Roggen loko S 9p Mai 8,96 10,03 Sohmale p Mai 82 i 80Petroleum in Cases 8,90 90 u 7,82 7,87do iu New Vork 7,420 7,20

do in Vhi ladelphia 7,40 40
Tendena Weizen stramm Mais fest

Sehiffsnaehriehten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 20 April President Lincoln
27 April Amerika 2 Mai Arnold Amsinck 6 Mai Pennsylvania
1I1 Mai Kaiserin Auguste Viktoria 16 Mai Cleveland 20 Mai
President Grant 25 Mai Amerika Nach Boston 30 April
Patricia 12 Mai Pretoria Nach Baltitnore 30 April Patricia
12 Mai Pretoria Nach Philadelphia 2 Mai Graf Waldersee
14 Mai Prinz Oskar Nach Kanada 21 April Willehad
Nach New Orleans 22 April Dortmund Nach Westindien
20 April Odenwald 22 April Caledonia 29 April Assyria
3 Mai Patagonia Nach Mexiko 28 April Vpiranga 3 Mai
Antonina Nach Ostasien 23 April Brisgavia 25 April Hellas
28 April Silvia 5 Mai Segovia 10 Mai Saxonia 12 Mai
Spezia Nach Wladiwostok 20 April Erviken 25 April Den
of Ogil Arabisch Persischer Dienst 27 April Nicomedia

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinzessin Cecilie 19 April in Southampton Kaiser Wil

helm der Grosse 18 April in New Vork Crefeld 18 April von
Lissabon Kaiser Wilhelm II 18 April von New Vork Chemnitz
19 April in Bremerhaven Aachen 18 April in Roiterdam
Goeben 19 April Ouessant passiert Schulschitf Herzogin Sophie
Charlotte 18 April in Queenstown

Oesterrelchischer Lloyd
Bureau in Halle Max Lippmann Volkmannstr

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 22 und 25 April Metcovich nach
Datmatien 22 April Eillinie Triest Cattaro A Baron Gautsch
24 April Linie Triest Spizza A Sarajevo 25 April Eillinle
Triest Cattaro A Baron Gautsch 26 April Dalmatinisch alba
nesische Linie Albanien A berührt Pola Lussinpiccolo Zara
Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro B berührt
Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Makarska Curzola Gravosa
und Cattaro nach der Levante und dem Mittelmeer 21 April
Thessalische Linie B Achille 22 April Linie Triest Syrien
Baron Call 23 April Griechisch orientalische Linie B Stvrla
25 April Eillinie Triest Konstantinopel Graz nach Ostindlen
China Japan 25 April Linie Triest Kalkutta Trieste 27 Apri
Linie Triest Kobe Persia I Mai Linie Triest Bombay Afrieg

asserstärrdle
4 bedentet Aber under Nu

6Sualo nwel Vnstrut e a SuehArtord Brüehenpegol 19 April 0,52 ne 2
Nebra Oberpegel 2,08 2Unterpogel 1,42 ge 1,42 SWeissenfals Oberpegel 460 2,42 4Unterpegoi 23 22 tTrotha 1,80 20 1,76 4 SAlsleben Oberpegel 10 20 J

v Unterpogel T 40 1,38un v d Ia O erpeg TUndberpègel 709 60 l 10
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